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Änderungstabelle des 
Dokuments 

Erfasste Überarbeitungen 
Verfasser Betreff Revision Datum Geändert 

von 
E DUMONT/F 

SEGUIN 
AIRLESS Pumpe A – Version 

préliminaire 
- bêta-test 

Woche 
21/2019 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe B Woche 
09/2020 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe C Woche 
09/2020 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe D Woche 
20/2020 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe E Woche 
30/2020 
Woche 

32 /2020 

N Plantard 
E Dumont 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe F Woche 
38/2020 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe G Woche 
38/2020 

N Plantard 

F SEGUIN AIRLESS Pumpe H Woche 
04/2023 

N Plantard 

 AIRLESS Pumpe I Woche 
34/2023 

N Plantard 

 AIRLESS Pumpe J Woche 
07/2024 

N Plantard 

 

Sehr geehrte(r) Kunde(-in), wir danken Ihnen für den Kauf Ihres 
neuen Geräts. 

Bei der Entwicklung und Herstellung sind wir mit größter Sorgfalt 
vorgegangen, damit dieses Gerät zu Ihrer vollen Zufriedenheit 
arbeitet. 

Für eine optimale Verwendung und Verfügbarkeit des Geräts bitten 
wir Sie, dieses Handbuch vor dem Gebrauch sorgfältig zu lesen. 
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Garantie 

Wir behalten uns das Recht vor, auch nach der Bestellannahme 
Änderungen und Verbesserungen vorzunehmen, ohne dass gegen 
uns ein Regressanspruch wegen Nichtübereinstimmung mit der 
Beschreibung in den Bedienungsanleitungen und Katalogen geltend 
gemacht werden kann. 

Unsere Geräte werden vor Versand in unseren Werkstätten geprüft 
und getestet. 

Beschwerden zu einem Gerät müssen innerhalb von 10 Tagen nach 
der Lieferung schriftlich bei uns eingereicht werden, um gültig zu 
sein. 

SAMES KREMLIN Geräte, die mit Original-Typenschildern versehen 
sind, haben eine einjährige Garantie bzw. 1800h Betrieb (erste Frist 
erreicht) ab dem Datum des Verlassens des Werkes für 
Materialfehler oder - defekte, die wir begutachten und einschätzen 
müssen. 

Die Garantie von SAMES KREMLIN erstreckt sich nicht auf 
Verschleißteile, Beschädigung oder Verschleiß durch 
Fehlanwendung oder nicht bestimmungsgemäße Anwendung, durch 
die Nichteinhaltung der Anweisungen für einen ordnungsgemäßen 
Betrieb oder durch mangelnde Wartung. 

Die Garantie beschränkt sich auf die Reparatur bzw. den Austausch 
von Teilen, die an unser Werk zurückgesandt und von uns als defekt 
anerkannt wurden, deckt jedoch nicht die aufgezählten 
Verschleißteile ab. 

Kosten durch Betriebsausfälle können uns nicht angelastet werden. 
Die Kosten für die Rücksendung in unsere Werkstätten gehen zu 
Lasten des Kunden. 

Auf Wunsch des Kunden können Arbeiten vor Ort durchgeführt 
werden. 

In diesem Fall gehen die Fahrt- und Unterbringungskosten des/der 
Techniker(s) zu Lasten des Auftraggebers. 

Änderungen an unseren Geräten, die ohne unsere Zustimmung 
vorgenommenen werden, führen zum Erlöschen der Garantie. 

Unsere Garantie beschränkt sich auf die Garantie der Hersteller von 
Materialien, die der Zusammensetzung unserer Sets entsprechen. 
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1 Sicherheitsanweisungen 

1.1 Sécurité des personnes  
 

Généralités  

 Lesen Sie bitte sorgfältig sämtliche Betriebsanweisungen und 
Geräteetiketten, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen. 

Personal, das dieses Gerät bedient, muss in seinem Gebrauch geschult worden 
sein. 

Der Werkstattleiter muss sicherstellen, dass das Bedienungspersonal 
sämtliche Anweisungen und Sicherheitsvorschriften für dieses Gerät sowie für 
die übrigen Elemente und Zubehörteile der Anlage vollumfänglich verstanden 
hat. 

Eine missbräuchliche oder unsachgemäße Bedienung kann zu schweren 
Verletzungen führen. Das vorliegende Gerät ist ausschließlich für den 
professionellen Gebrauch bestimmt. Es darf ausschließlich für den 
vorgesehenen Zweck verwendet werden. 

Das Gerät darf weder verändert noch umgebaut werden. Teile und Zubehör 
dürfen ausschließlich von SAMES KREMLIN geliefert bzw. genehmigt 
werden. 

Das Gerät muss in regelmäßigen Abständen geprüft werden. Defekte oder 
abgenutzte teile müssen ausgetauscht werden. 

Die maximalen Arbeitsdrücke der Gerätekomponenten dürfen niemals 
überschritten werden. 

Beachten Sie stets die geltenden Gesetze des Ziellandes des Geräts bezüglich 
Sicherheit, Feuer und Elektrizität. 

Verwenden Sie ausschließlich Materialien oder Lösungsmittel, die für die 
entsprechenden Teile geeignet sind, mit denen sie in Berührung kommen 
(siehe technisches Datenblatt des Herstellers des Mittels). 
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Bedeutung der Piktogramme 

 

 
Vorsicht Quetsch- oder 

Klemmgefahr 

 

Gefahr durch 
bewegliche Teile 

 

Gefahr: Hochdruck 
 

Gefahr der Ausbreitung des 
Materials 

 

Gefahr: heiße Teile 
oder Oberflächen 

 

Gefahr: 
Entflammbarkeit 

 

Gefahr: Elektrizität 
 

Explosionsgefahr 

 

Gefahr (Benutzer) 
 

Warnung vor Gefahr 

 

Schutzhandschuhe 
tragen 

 

Erdung 

 

Schutzhelm 

 

Gehörschutz 

 

Obligatorischer 
Atemschutz 

 

Sicherheitsschuhe 

 

Schutzkleidung 
 

Schutzvisier 

 

Schutzbrille tragen 

 

Siehe 
Handbuch/Gebrauchsanweisung 
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Sicherheitseinrichtungen 

 Achtung 

 Für den sicheren Gebrauch des Geräts sind Schutzvorrichtungen 
(Motorabdeckung, Kupplungsschutz, Gehäuse, ...) eingerichtet. 

 Der Hersteller haftet nicht für Personenschäden sowie für Ausfälle 
und/oder Schäden an Geräten, die durch die Zerstörung, 
Verdeckung oder vollständige bzw. teilweise Entfernung von 
Schutzvorrichtungen entstehen. 

 Die maximalen Arbeitsdrücke der Gerätekomponenten dürfen 
niemals überschritten werden. 

 

 Gefahr durch Druck 

Zu den Sicherheitsanforderungen gehört, dass ein Druckentlastungs- 
Absperrventil am Versorgungskreislauf des Pumpenmotors montiert wird, 
damit eingeschlossene Luft entweichen kann, wenn die Versorgung abgestellt 
wird. 

Ohne diese Vorsichtsmaßnahme kann die Restluft aus dem Luftmotor die 
Motorpumpe in Betrieb setzen und zu einem schweren Unfall führen. 

Ebenso muss ein Materialablassventil am Materialkreislauf installiert 
werden, damit der Materialdruck (nach Abschalten des Druckluftmotors und 
Dekompression) vor jedem Eingriff an dem Gerät entlastet werden kann. 
Diese Ventile sollten während des Verfahrens für Luft geschlossen und für 
Material geöffnet bleiben. 
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Gefahren durch Einspritzung 

Die „HOCHDRUCK“-Technologie erfordert größte Sorgfalt. 

Der Betrieb kann zu gefährlichen Leckagen führen. Es besteht die Gefahr der 
Einspritzung des Materials in exponierte Körperteile, was zu schweren 
Verletzungen und Amputationen führen kann: 

 Eine Einspritzung des Materials in die Haut oder in andere 
Körperteile (Augen, Finger ...) muss sofort angemessen 
medizinisch versorgt werden. 

 Nicht auf die Spritzdüse sehen, wenn diese unter Druck steht. 

 Spritzstrahl niemals auf eine andere Person richten. 

 Spritzstrahl niemals mit dem Körper (Hände, Finger) zu stoppen 
versuchen. 

 

Gefahren durch Feuer, Explosion, 
Lichtbögen und statische 
Elektrizität 

 Eine falsche Erdung, nicht ausreichende Belüftung, offene Flammen oder 
Funken können eine Explosion oder einen Brand verursachen und schwere 
Verletzungen verursachen.  
Zur Vermeidung dieser Gefahren, insbesondere beim Einsatz von Pumpen, 
sind unbedingt folgende Sicherheitsvorschriften einzuhalten: 

 Gerät mit den zu bearbeitenden Teilen sowie die Material- und 
Reinigungsmittelbehälter erden, 

 für ausreichende Belüftung sorgen, 

 den Arbeitsbereich sauber und frei von Lappen, Papier und 
Lösungsmitteln halten, 

 keine elektrischen Schalter bei Auftreten von 
Lösungsmitteldämpfen oder während des Abbaus betätigen, 

 Anwendung bei Auftreten von Lichtbögen sofort einstellen, keine 
flüssigen Chemikalien im Arbeitsbereich lagern, 

 Materialien mit möglichst hohem Flammpunkt verwenden, um der 
Gefahr der Bildung entzündlicher Gase und Dämpfe vorzubeugen 
(siehe Sicherheitsdatenblätter der Materialien), 

 Fässer mit Deckeln versehen, um die Ausbreitung von Gasen und 
Dämpfen zu verringern. 

 Das Pumpen explosiver Materialien ist nicht zulässig. 
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Gefahren durch giftige Materialien 

Giftige Materialien oder Dämpfe können bei Kontakt mit Körperteilen, Augen 
und Haut, aber auch bei Verschlucken oder Einatmen schwere Verletzungen 
verursachen. Es ist daher unbedingt erforderlich: 

 sich über den verwendeten Materialtyp und die damit 
verbundenen Gefahren zu informieren, 

 die zu verwendenden Materialien und Abfallstoffe in dafür 
geeigneten Bereichen zu lagern, 

 das Material bei der Verwendung in einem für diesen Zweck 
vorgesehenen Behälter aufzubewahren, 

 die Materialien gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des 
jeweiligen Landes zu entsorgen, 

 die vorgeschriebene Schutzkleidung zu tragen, 

 Schutzbrille, Gehörschutz, Handschuhe, Sicherheitsschuhe, 
Schutzanzüge und Atemschutzmasken zu tragen. 

 Achtung 

Keine Lösungsmittel auf Basis von 
Halogenkohlenwasserstoffen oder Materialien, die diese 
Lösungsmittel enthalten, mit Aluminium oder Zink in 
Berührung bringen. 

Eine Nichtbeachtung dieses Hinweises kann zu 
Explosionen führen, die schwere oder tödliche 
Verletzungen verursachen können. 
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1.2 Unversehrtheit des Materials 

 

Materialempfehlungen 

 Die Schutzvorrichtungen an diesem Gerät wurden für eine sichere 
Benutzung angebracht.  

Beispiele: 

 Motorabdeckung. 

 Wägen. 

Der Hersteller haftet nicht für: 

 Personenschäden 

 sowie für Ausfälle und/oder Schäden am Gerät, die durch die 
Zerstörung, Verdeckung oder vollständige bzw. teilweise 
Entfernung von Schutzvorrichtungen entstehen. 
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Pumpe  

Empfehlungen zur Pumpenauswahl. 

 Vor der Kopplung von Luftmotor und Pumpe muss der Anwender 
unbedingt deren Kompatibilität prüfen und sich mit den 
besonderen Sicherheitshinweisen vertraut machen.  

 Diese Hinweise befinden sich in den Pumpen-Handbüchern. 

 Der DruckluftLuftmotor ist mit einem Hydraulikteil zu koppeln. An 
dem Kopplungssystem dürfen unter keinen Umständen 
Veränderungen vorgenommen werden. 

 Während des Betriebs die Hände von sich bewegenden Teilen 
fernhalten. 

 Die Teile, die diese Bewegung ausführen, müssen sauber gehalten 
werden. 

 Vor Inbetriebnahme oder Verwendung der Luftmotorpumpe bitte 
die Hinweise zur DRUCKENTLASTUNG aufmerksam lesen. 

 Sicherstellen, dass die Dekompressions- und Entlüftungsventile 
ordnungsgemäß funktionieren. 

 Die Pumpe darf nicht ohne ihre Motorschutzabdeckung betrieben 
werden - Quetschgefahr 

 Das Sicherheitsventil darf während des Betriebs der Pumpe nicht 
zerlegt werden - Einmal im Monat sicherstellen, dass der 
Luftregler und das Manometer funktionieren. 

 Verwenden Sie ausschließlich Original-Zubehör- und Ersatzteile 
von SAMES KREMLIN, die den Betriebsdrücken der Pumpe 
standhalten. 

Antriebsphase der Pumpe 

 PSA-Tragepflicht (Schutzbrille + Handschuhe + 
Sicherheitsschuhe). 

Befüllungszyklus 

 Der Antriebszyklus darf maximal 1 bar am Manometer der 
Luftleitungsarmatur aufweisen, die Pistole muss offen sein. 
Progressives manuelles Anfüllen bis zum Luftregler. 
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Beschichtungsphase Pumpe und Druckpistole 

  PSA-Tragepflicht während der Beschichtungsphase, in der sich 
Pumpe und Spritzpistole unter Druck befinden. 

 Nicht auf die Spritzdüse sehen, wenn diese unter Druck steht. 

 Bei maximal 1 bar am Manometer der Luftleitungsarmatur spülen 
(variabler Druck je nach Länge der Rohre). 

Spülen der Pumpe 

 PSA-Tragepflicht (Schutzbrille + Handschuhe + 
Sicherheitsschuhe). 

 Nicht auf die Spritzdüse sehen, wenn diese unter Druck steht. 

 Bei maximal 1 bar am Manometer der Luftleitungsarmatur spülen 
(variabler Druck je nach Länge der Rohre). 

 

 Druckabbau der Pumpe 

 

 

 

 PSA-Tragepflicht. 

 Gefahr des Aufheizens des Hydraulikteils während des Druckabbaus 

 Gefahr des Überhitzens des Hydraulikteils während des 
Druckabbaus. 

 

 Massekabel 

 Die Pumpe muss verpflichtend geerdet werden. Die Behälter sind 
leitfähig. 

 

 

Wagen  

Beim Arbeiten und Bewegen der Pumpe auf einem Wagen, der sich auf einer 
ebenen Fläche befindet, ist es untersagt, Wagen und Pumpenbaugruppe 
mithilfe des Schlauchs zu ziehen. 
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Schläuche 

Empfehlungen für Schläuche 

 Schläuche von Verkehrsbereichen, sich bewegenden Teilen und 
Heißbereichen fernhalten. 

 Materialschläuche niemals Temperaturen über 60 ° C oder unter 
0 ° C aussetzen. 

 Die Schläuche dürfen nicht dazu verwendet werden, das Gerät zu 
ziehen oder zu bewegen. 

 Alle Verbindungen, Schläuche und Stecker
 vor Inbetriebnahme des Geräts anziehen. 

 Schläuche regelmäßig überprüfen und bei Beschädigung ersetzen. 

 Den auf dem Schlauch angegebenen maximalen 
Betriebsdruck nicht überschreiten. 

 Beim Montieren von Schläuchen und Spritzpistole: PSA- 
Tragepflicht. 

 Bis zum Blockanschlag anziehen. (Schläuche + Pistole) 

 

Normales Anhalten 

Zum normalen Anhalten:  

 Luftregler zum schrittweisen Dekomprimieren der Pumpe 
verwenden. 

 

Notfall-Absperrventil 

 Das Absperrventil 91458 ist ein Notaus-Ventil. 

 Dieses Ventil muss für den Bediener leicht zu erreichen sein. 
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Verwendete Materialien 

In Anbetracht der Vielfalt der benutzten Materialien und die Unmöglichkeit, 
die vollständigen technischen Daten, Wechselwirkungen und Entwicklungen 
dieser Materialien zu kennen, kann die Verantwortung von SAMES KREMLIN 
nicht für die folgenden Kriterien übernommen werden: 

 Unverträglichkeit der materialführenden Werkstoffe mit dem 
Spritzmaterial, 

 Risiken für Bediener und Umfeld, 

 Abnutzungen, Beschädigungen, Fehleinstellungen und 
Funktionsstörungen der Geräte oder Anlagen sowie die Qualität 
des Endprodukts. 

Der Bediener muss über potenzielle Gefahren der verwendeten Materialien 
informiert sein, z.B.: 

 giftige Dämpfe, 

 Feuer, 

 Explosionen. 

Er muss über die Risiken bezüglich einer sofortigen Gefahr und der Gefahren, 
die von wiederholenden Einwirkungen zu erwarten sind, informiert werden. 

SAMES KREMLIN lehnt jegliche Verantwortung ab im Falle von: 

 körperlichen oder psychischen Verletzungen, 

 direkten oder indirekten Sachschäden durch die Verwendung von 
chemischen Substanzen. 
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2 Arbeitsumgebung 
Das Gerät muss auf einem horizontalen, stabilen und flachen Untergrund 
aufgebaut werden (z. B. auf einer Betonplatte). 

 Nicht bewegliche Geräte müssen mit geeigneten Befestigungsmitteln (Stifte, 
Schrauben, Bolzen,...) befestigt werden, um ihre Stabilität während des 
Betriebs zu gewährleisten. 

Um Gefahren durch statische Elektrizität zu vermeiden, müssen das Gerät und 
seine Komponenten geerdet sein. 

 Für die Pumpausrüstung (Pumpen, Förderer, Fahrwerk, etc.) wird 
ein Kabel mit 2,5 mm Querschnitt an die Ausrüstung angeschlossen. 
Dieses Kabel zum Anschließen der Ausrüstung an die allgemeine 
„Erde“ nutzen. Unter schwierigen Umgebungsbedingungen 
(mechanischer Schutz des Erdungskabels, Vibrationen, bewegliche 
Geräte, etc.), wenn eine Störung der Erdungsfunktion wahrscheinlich 
ist, muss der Nutzer das mitgelieferte 2,5 mm- Kabel durch ein besser 
an die Umgebung angepasstes Kabel ersetzen (Kabel mit höherem 
Querschnitt, Massegeflecht, Befestigung durch Kabelschuh mit Öse...). 

 Erdungsdurchgang von einem zugelassenen Elektriker prüfen lassen. 
Falls der Erdungsdurchgang nicht vorhanden ist, Klemme, Kabel und 
Erdungspunkt prüfen. Gerät niemals in Betrieb nehmen, so lange 
dieser Punkt nicht geklärt ist. 

 Die Pistole muss über den Materialschlauch geerdet sein. Beim 
Sprühen mit einer Pistole muss der Materialschlauch leitfähig sein. 

 Die zu beschichtenden Teile müssen ebenfalls „geerdet“ werden mit 
Hilfe von Kabelklemmen oder, falls sie aufgehängt sind, mit Haken, 
die ständig sauber gehalten werden müssen. 

Hinweis: Sämtliche Gegenstände im Arbeitsbereich 
müssen ebenfalls geerdet sein. 
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 entflammbare Materialien nur in unbedingt notwendigen Mengen 
innerhalb des Arbeitsbereichs lagernSolche Materialien müssen in 
zugelassenen Behältern geerdet gelagert werden. 

 Materialien müssen in zugelassenen Behältern geerdet gelagert 
werden.  

 Für Lösungsmittel nur geerdete Metallbehälter verwenden. 

 Keinen Karton oder Papier verwenden. Sie leiten sehr schlecht 
und isolieren vielmehr. 

 

Materialkennzeichnung 

 

Jedes Gerät ist mit einem Typenschild versehen, das den Namen des 
Herstellers, die Gerätenummer sowie wichtige Informationen zur 
Verwendung des Geräts enthält (Druck, Stromversorgung,...), die den 
weiter unten aufgeführten Piktogrammen in manchen Fällen 
widersprechen. 

Das Gerät wurde mit hochwertigen Materialien und Komponenten 
hergestellt, die recycelt und wiederverwendet werden können. 

Für alle mit diesem Logo (durchgekreuzter Abfalleimer) gekennzeichneten 
Geräte gilt die Europäische Richtlinie 2012/19 / EU. Informieren Sie sich 
über die Entsorgungssysteme für elektrische und elektronische Geräte. 

Halten Sie sich an die in Ihrer Region geltenden Bestimmungen und 
entsorgen Sie Altgeräte nicht im Haushaltsmüll. Eine 
ordnungsgemäße Entsorgung dieses Altgeräts hilft, schädliche 
Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit zu 
vermeiden. 
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3 Präsentation des Materials 

3.1 Komplettes System 

3.1.1 Allgemeine visuelle Präsentation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ind Beschreibung 

A Azur™-Pumpe 

B Sprühpistole 

C Schlauch 

D Saugrohr 

E Behälter 

F Filter 

G Wagen 

 

  



Präsentation des Materials 

21 

 

3.1.2 Tabelle mit Verpackungscodes der Azur™Airless®-Pumpe 

 

Teilenummer 
Betriebs 

druck 
(bar) 

Montage 

Luftregler 
Flüssigkets

druck 

Ansaugung 

Ausg
angsf
ilter 

TE 
SFlow™ 
Pistole 

Airless 
Schlau 

ch 
15m 3/8 
+ 1.6m 

1/4 

Frei
steh
end 

Wand
montie

rt 
Wagen 

Schlauch 
600 mm 

Schlauch 
1000 mm 

Scherk
rafttric

hter 

64350160130000 432 X           

64350160131101 432  X  X X       

64350160131111 432  X  X X   X    

64350160135111 432  X  X  X  X    

64350160131115 432   X X X   X    

64350160131175 432   X X X    X   

64350160134115 432   X X   X X    

3721603171525 432   X X X    X X X 

3721603111525 432   X X X   X  X X 

3721603411525 432   X X   X X  X X 
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3.1.3 Visuelle Darstellungen der vorgeschlagenen Konfiguration 

 

 
Azur™ Pumpe 72C160 - 

64350160130000 

  
Wandmontierte  zur™ Pumpe 72C160 + 

Luftleitung + Saugrohr L600 - 
64350160131101 

 
Wandmontierte Azur™ Pumpe 72C160 
+ Luftleitung + Filter + Saugrohr L600 

- 64350160131111 

  
Wandmontierte Azur™ Pumpe 72C160+ 
Luftleitung + Saugrohr L1000 + Filter - 

64350160135111 
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Wandmontierte Azur™ Pumpe 72C160 
+ Luftversorgung + Wagen + Saugrohr 

L600 + Filter - 64350160131115 

 
Azur™ Pumpe 72C160 + Luftleitung, Wagen, 
Saugrohr L600, TE-Montage, Ventil, Ablass - 

64350160131175 

 
Azur™ Pumpe 72C160 + Luftleitung + Wagen + Trichter + Filter - 64350160134115 

 

Verwendung 

Die AZUR™AIRLESS® 72C160 Pumpen für hohe Viskositäten wurden zur 
Erfüllung der Leistungs- und Lebensdaueranforderungen entwickelt: 

 Pumpen mit extrem hoher Leistung für maximale 
Energieeinsparungen. 

 Optimiertes Design: einfache und schnelle Wartung Das Gerät 
kommt meist in der Werkstatt oder im Außenbereich eines Werks 
zum Einsatz. 

Die Nutzung des Materials erfolgt meist in der Werkstatt oder draußen auf der 
Baustelle. 
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3.2 Beschreibung der wichtigsten Systemelemente 

 

Pumpe 72C160  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einsatz 

Diese an Luft- oder Hydraulikmotoren angeschlossenen Pumpen 
sind für die Förderung oder die Zerstäubung von verschiedenen 
flüssigen oder zähflüssigen Materialien mit einer bestimmten 
Durchflussmenge und einem bestimmten Ausgangsdruck konzipiert. 
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Luftmotor 146371000  
7000 hub 120 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einsatz 

Dieser DruckluftDruckluftmotor ist für den Anschluss an die von 
SAMES KREMLIN empfohlene hydraulische Kolbenpumpe 
vorgesehen, um das gewünschte Druckverhältnis und die erwartete 
Durchflussrate zu erhalten. 

Funktionsbeschreibung 

Doppelwirkender Druckluft-Kolbenmotor. Lineare Hub und 
Senkbewegung 
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Einstellung 

Eine Erhöhung der Luftdruckversorgung des Luftmotors (über den 
Luftregler) führt zu einer Erhöhung der Kolbenhübe/min (Zyklen). 
Dies führt zu einer Erhöhung der Durchflussrate und des 
Auslassdrucks des gepumpten Materials.  

 

LUFTVERBRAUCH DES LUFTMOTORS 

Motordruck bei 6 bar / 87 psi 

Typ daN 

7000 2903 
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1 

3 

2 

Baugruppe 
Kammer + 
Kolbenstange 

Schaltersatz 

Wagen + Verteiler 
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Dichtungssätze 
Hydraulikteil C160 

 

Dichtungssätze O-Ring- 
Dichtungen 

(Statik) 

Obere Packung Untere Packung 

144050412 PTFE + LEDER PTFE 4x PTFE + 4x LEDER 3x PTFE + 3x 
LEDER 

144050413 PEUHMW + PTFE PTFE 4x PEUHMW + 4x PTFE 3x PEUHMW + 3x 
PTFE 

144050414 PEUHMW + LEDER PTFE 4x PEUHMW + 4x LEDER 3x PEUHMW + 3x 
LEDER 

144050415 PEUHMW + PTFE G PTFE 4x PEUHMW + 4x PTFE G 3x PEUHMW + 3x 
PTFE G 
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Kriterien für die Auswahl 
eines Dichtungssatzes  

 

Auswahl des 
Dichtungssatzes 

Auswahlkriterien 

# Zusammensetzung Chemische 
Verträglichkeit 

Mechanischer 
Widerstand 

(Abrasivität) 

Temperatur bis 
zu 60 °C 

Bemerkung 

144050402 PTFE + LEDER    Gute chemische 
Kompatibilität, 

ideal für 
vorgemischte 2k-
Produkte. Perfekt 
für den intensiven 

Gebrauch 
144050403 PEUHMW + PTFE    Gute chemische 

Verträglichkeit. 
Ideal für 

vorgemischte 2K-
Materialien. 

Nicht geeignet für 
abrasive 

Materialien. 
144050404 PEUHMW + CUIR    Eingangsangebot 

für abrasives 
Material auf 

Lösungsmittelbasi
s* 

144050405 PEUHMW + PTFE G    Material auf 
Lösungsmittelbasi
s. Verringert den 
Reibungskoeffizie

nten und hat 
herausragende 

Selbstschmierung
seigenschaft en. 
Guter Widerstand 

gegen hohe 
Temperaturen 
(bis zu 60 °C) 

(*) Bitte beachten Sie die Tabelle für die chemische Verträglichkeit 
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4 Kennzeichnung 
 

4.1 Beschreibung der Etikettenkennzeichnung 
Prinzipien 

Die Beschichtungspumpen sind für eine Montage in einer 
Beschichtungskabine vorgesehen. 

Das vorliegende Gerät entspricht folgenden Richtlinien: 

 ATEX-Richtlinie (2014/34/EU: II 2 G - Gruppe II, 
Kategorie 2, Gas). 

Die Konformitätserklärung der EU ist in der Verpackung der Pumpe 
72C160 enthalten. 
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Beschreibung 

Sigle SAMES  Markenname des Herstellers 

UK CA 
UK CA : UK Conformity Assesment 
Kennzeichnungspflicht für bestimmte Produkte, die in Großbritannien 
(England, Wales, Schottland) in Verkehr gebracht werden, ab Januar 2021 

CE CE: Europäische Konformität 

II 2 G 

 : Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen 
II : gruppe II      2 : Kategorie 2     

Oberflächengeräte, die zur Verwendung in einer Umgebung bestimmt sind, in 
der damit zu rechnen ist, dass explosionsfähige Atmosphären durch Gase, 
Dämpfe oder Nebel bei Normalbetrieb gelegentlich auftreten können. 

G : gas 

h h : Schutzart für nicht-elektrische Betriebsmittel 

IIA T2-T4 
IIA : Referenzgas für die Gerätequalifizierung 
T2-T4 : : Temperaturklasse - Maximale Oberflächentemperatur: Siehe 
Tabelle unten*. 

Gb Gb : Geräteschutzniveau (Zone 1 Gas) 

X 
X : Für den sicheren Gebrauch gelten besondere Bedingungen. Beachten 
Sie die Anforderungen in den Bedienungsanleitungen, die diesem Produkt 
beiliegen. 

Pompe / Pump Pumpenmodell 

REF. Referenz der Pumpe 

SERIE 
Von SAMES KREMLIN vergebene Nummer. 
Die ersten 2 Ziffern geben das Herstellungsjahr an 

MAX. PRES. 
(BAR/PSI) 

- 

PROD Maximaler Materialdruck 

AIR Maximaler Luftdruck 

RAPPORT / RATIO Druckverhältnis der Pumpe 

Temperaturklasse 

Dichtungssätze Zusammensetzung Temperaturklasse Maximale 
Oberflächentemperatur 

144050412 PTFE + LEDER T4 135°C 

144050413 PEUHMW + PTFE T3 200°C 

144050414 PEUHMW + LEDER T4 135°C 

144050415 PEUHMW + PTFE G T2 300°C 
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5 Kodifizierungsprinzip 

5.1 Pumpenkodifizierung 
 

PUMPENKODIFIZIERUNG 

                

     X X X X X X X X    
Motor- und 

Hydrauliktyp 
              

Pumpenstand               
     6435               0: Keiner  
 

Hydraulikteil 

            1: Wandmontiert  

             
5: Schwerlast-Wagen 
   

      0225           
Pumpenausgang       0160           

 Material 
Hydraulikteil 

        0: Keiner   
         1: mit Filter-SST  

      Edelstahl: 1         
2: mit Filter-SST+ 2 
Ausgänge*  

 
Dichtungssatz 

      7: mit Ansaugsatz *  
     

       PTFE + Leder: 2     

       UHMWPE + PTFE: 3     Pumpenbedienpult  
       UHMWPE + Leder: 4     0: Keiner  

       
UHMWPE + PTFE G: 

5   1: Luftregler Pumpe  
           

Entrée produit            
           0: Keiner    
           1: Saugroh ø1'' 30L  
           2: Saugroh ø2'' 30L*s  
           4: Schaufel 20L   
           5: Saugroh 200L*  

 

*: Optional auf Anfrage, Lieferzeit nach Vereinbarung 
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5.2 Kodifizierungspakete  
 

KODIFIZIERUNG PACKS 
                            

    X X X X X X X X         

Paketbereich 
              

Pistolentyp               
  Airless : 3               0: Keine     

Pumpenauswahl 

            
5: Umkehrdüse 
SFlow™ 519 

          
Schlauch mit 
Peitschenende 

    52225            

    72160           0: Keine       

Dichtungssatz 

        
1: 1m Polyamid 1/4'' - 1/4 
NPSM*   

        
2: 1.6m Polyamid 1/4'' - 1/4 
NPSM  

     PTFE + Leder: 2       

Länge des Hauptschlauchs 
  UHMWPE + PTFE: 3    
     UHMWPE + Leder: 4       

    
  UHMWPE + PTFE G: 

5       
0: Keine           

1 Pumpeneingang  

    
10 : 10m Polyamid 3/8'' - 3/8 
NPSM*     

    
15: 15 m Polyamid 3/8'' - 3/8 
NPSM      

      Keiner: 0     

30: 30 m Polyamid 3/8'' - 3/8 
NPSM* 
      

        Saugrohr ø1'' 
30L: 1   Pumpenausgang 

      
 Saugrohr ø2'' 30L*: 

2    

      Schaufel 20L: 4   0: Keine             
      Saugrohr 200L*: 5   1: mit Filter-SST           

              
2: mit Filter-SST+ 2 
Ausgänge *            

              7: mit Ansaugsatz*         

 

*: Optional auf Anfrage, Lieferzeit nach Vereinbarung 
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6  Abmessungen 
Pumpe 72C160 
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Wandmontierte Pumpe  
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Pumpe 72C160 + Wagen 
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Pumpe 72C160 + Wagen + Trichter 
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Hydraulikteil C160  
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Luftmotor 7000 Hub 120 
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Luftversorgung 
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Filter 
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Ansaugsatz Pumpe 
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Trichter 
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7 Technische Spezifikationen und Funktionsprinzipien 
 

7.1 Technische Daten 
Pumpe 72C160 

 

Theoretisches Gewicht 

Pumpen-Typ 72C160 Gewicht 

Ohne Zubehör 46.6 kg 

Wandmontiert + Saugrohr + Luftleitung, ohne Filter 60.4 kg 

Wandmontiert + Saugrohr + Luftleitung + Filter 64.2 kg 

Wagen + Saugrohr + Luftleitung + Filter 80.3 kg 

Wagen + Trichter + Luftleitung + Filter 84.1 kg 

Theoretisches Druckverhältnis 

 72/1 – Höchstdruck Material 432 bar / 6265 psi 

Anschluss 

 Lufteingang: M ¾ '' BSP  

 Materialeingang: F G 1''1 / 4 

 Ausgang: F G3/4'' (+ Luftnippel MM 3/4 G - 3/8 NPSM) 

Verbindungsschläuche 

 Luftversorgungsschlauch Pumpe: 3/4" BSP (Ø20)  
 HP Material-Schlauch: 1/4" NPSM (Ø6,35) 
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Luftmotor 7000 - HUB 120 - 146371000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Motortyp: 

 7000-120 

 Motorhub: 120 mm 

 Motorkammer: 484 cm² 

 Gewicht: 35 Kgs 
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Hydraulikteil C160 

 

Hydraulikteil C160 Eigenschaften 

 

 

 Hydraulikteil C160: 67,5 cm² 

 Volumen des pro Zyklus geförderten Materials: 160 cc 

  Anzahl der Zyklen pro Liter Material: 6,25  

 Durchflussrate bei 20 Zyklen: 3,2 

 

Dichtung C160 

 Festes Ende: 8 Chevron-Dichtungen (4 UHMWPE + 4 
PTFE oder 4 PTFE + 4 UHMWPE oder 4 UHMWPE + 4 
PTFE G) 

 Inf. mobil: 6 Chevron-Dichtungen (3 UHMWPE + 3 PTFE 
oder 3 PTFE + 3 UHMWPE oder 3 UHMWPE + 3 PTFE G) 
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7.2 Funktion 
Pompe  

Die Pumpe umfasst: 

 Einen linearen Luftmotor. 

 Eine Hydraulikteil (mechanisch mit der Maschine verbunden). 

Der Luftmotor wird mit Druckluft versorgt. 

Die Auf-und-Abbewegung des Luftmotors treibt den Kolben des Hydraulikteils an, 
die Farbe wird angesaugt und unter Druck weiter gefördert. 

Funktionsbeschreibung 

 

Wenn der Kolben (1) nach oben fährt, schließt sich der obere Raum (2) bzw. der 
untere Kugelraum (3) öffnet sich. Der Kolben (1) stößt das Material aus dem oberen 
Raum (V2) und saugt das Material an, um den unteren Raum (V1) zu füllen. 

Wenn der Kolben (1) nach unten fährt, öffnet sich die obere Klappe (2) und die 
untere Klappe (3) schließt sich. Der Kolben (1) komprimiert die Flüssigkeit im 
unteren Raum (V1) und presst sie in den oberen Raum (V2). Da das Volumen des 
oberen Raums (V2) nur die Hälfte des Volumens des unteren Raums (V1) beträgt, 
wird ein Volumen von der Pumpe ausgepresst, dass dem oberen Raum (V2) 
entspricht. 

 

1

2

3

V1 V1

V2V2
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 Achtung 
Die Reibung, welche durch die Bewegung des 
Materials in der Pumpe und ihrem Zubehör sowie 
durch die Dichtungen entsteht, verursacht 
statische Elektrizität, die einen Brand oder eine 
Explosion auslösen kann. Aus diesem Grund ist es 
erforderlich, das Hydraulikteil über das 
Erdungskabel des Luftmotors an die Erde 
anzuschließen (siehe Anweisungen für die 
Erdung des Luftmotors). 

Legen Sie nie die Hand auf den Sauganschluss der 
Pumpe. Die Saugkraft kann schwere 
Verletzungen verursachen 

 

Beschreibung des Luftmotorbetriebs 

Die SAMES KREMLIN Luftmotoren mit linearen Auf-und-Ab-
Bewegungen werden mit Druckluft betrieben. Das Umkehrsystem 
wird realisiert durch: 

 zwei Schalter, 

 A 5/2 bistabiler Verteiler,  

 A 4/2 bistabiler Verteiler. 

Diese Druckluftmotoren sind für den Anschluss an die von  
SAMES KREMLIN empfohlenen Hydraulikteil-Systeme vorgesehen, 
um das gewünschte Druckverhältnis und die erwartete 
Durchflussrate zu erhalten. 
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8 Montage 
Pumpe 

Die Pumpen sind für eine Montage in einer Beschichtungskabine 
vorgesehen. 

 

Anschluss-Untergruppen 

Luftmotor - Hydraulikteil 

Die vorliegenden Hydraulikteil sind für den Anschluss an einen mit 
Druckluftmotoren kompatiblen Hub vorgesehen. 

Sie müssen in jedem Fall einer von SAMES KREMLIN gelieferten 
Luftmotor/ -Kombination entsprechen. 

 

Erdung 

 Bei Anschluss an einen muss das Hydraulikteil über das 
Erdungskabel dieses Motors geerdet sein. 

 Dieses Erdungskabel muss an eine gesicherte Erdung 
angeschlossen sein.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sicherungsmutter (A) lösen, Unterlegscheibe (B) entfernen, 
Kabelschuh (C) mit dazugehörigem Erdungskabel (D) 
(Mindestquerschnitt: 1,5 mm2) zwischen die 
Unterlegscheibe (B) und die Scheibe (D) einführen. 
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 Sicherungsmutter wieder anziehen. Verbinden Sie das 
andere Ende des Kabels mit einer echten „Erde“, welche die 
Bestimmungen des betreffenden Landes erfüllt. 

 Erdungsdurchgang von einem zugelassenen Elektriker 
prüfen lassen. 

 Falls der Erdungsdurchgang nicht vorhanden ist, Kabel, 
Klemme, Bügel und Erdungspunkt prüfen. 

 Pumpe niemals in Betrieb nehmen, so lange dieser Punkt 
nicht geklärt ist. 

 

Anschluss an die 
Druckluftleitung 

Druck am Luftregler einstellen. 

Für einen ordnungsgemäßen Betrieb und eine lange Lebensdauer 
des Luftmotors muss die Luftleitung gefiltert und darf nicht 
geschmiert werden (siehe Kapitel Wartung). 

 Es ist unbedingt erforderlich, ein Dekompressionsventil nach 
dem Luftregler und so nahe wie möglich am Motoreinlass zu
 installieren, um das Dekompressionsverfahren korrekt 
zu befolgen (siehe Pumpenhandbuch Kapitel 
Betriebsprobleme). 

 Der Luftleitungsschlauch des Luftmotors muss einen 
Innendurchmesser von mindestens 19 mm aufweisen. 

 Die Motoren werden vor der Auslieferung getestet. Nach 
Anschluss des Luftmotors an die Pumpe, sollte dieser 3-4 
Doppelhübe lang bei freiem Auslauf betrieben werden 
(maximal 1 bar / 14,5 psi). 

Dabei wie folgt vorgehen: 

 Den Luftmotor an die empfohlene Pumpe anschließen.  

 Hauptluftleitung an den Luftmotor anschließen. 
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8.1 Lagerung 
Pumpe 

Nach dem Verschließen der einzelnen Lufteinlässe und Öffnungen 
(Buchsen) das Gerät vor Feuchtigkeit geschützt lagern. 

Lagerung vor Installation: 

 Lagerung bei einer Umgebungstemperatur von: 
0/+50°C. 

 Das Gerät vor Staub, abrinnendem Wasser, Feuchtigkeit 
und Stößen schützen. 

Lagerung nach Installation: 

 Das Gerät vor Staub, abrinnendem Wasser, 
Feuchtigkeit und Stößen schützen. 

 

8.2 Handhabung 
Pumpe 

Sehr schwere und große Pumpen und Hydraulikteile müssen mit 
entsprechenden Vorrichtungen gehandhabt werden. 
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9 Inbetriebnahme 
Pumpe 

Die Pumpen wurden in unseren Werkstätten mit Trennmittel 
getestet. 

Vor dem Start muss dieses Trennmittel durch Abspülen mit einem 
geeigneten Lösungsmittel entfernt werden. 

Am Ende des Arbeitstags mit einem geeigneten Lösungsmittel 
abspülen. 

Es empfiehlt sich, das Hydraulikteil in der Position „Niedrige 
Inversion" anzuhalten, um zu verhindern, dass das Material an die 
Kolbenstange gelangt. 

Luftmotor 

Die Motoren werden vor der Auslieferung getestet. 

Bevor der Luftmotor an eine Pumpe angeschlossen wird, sollte er 
jedoch einige Minuten lang unter Vakuum bei einem Druck von 
maximal 1 bar / 14,5 psi betrieben werden. 
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10 Einsatz des Geräts 

10.1 Benutzereinstellungen 
Pumpe  

Vor der Inbetriebnahme die Packungsmutter mit Schmiermittel „T“ 
füllen. 

Luftmotor 

Hinweis: der Luftmotor ist mit einer 
Direktsteuerung verkabelt. Startdruck ca. 500 
Gramm. 

 

10.2 Produktionssicherheit 

 Für den sicheren Gebrauch des Geräts 
sind Schutzvorrichtungen (Motorabdeckung, 
Kupplungsschutz, Gehäuse, ...) eingerichtet.  

 
Der Hersteller haftet nicht für Personenschäden 
sowie für Ausfälle und/oder Schäden an Geräten, 
die durch die Zerstörung, Verdeckung oder 
vollständige bzw. teilweise Entfernung von 
Schutzvorrichtungen entstehen. 
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10.3 Empfohlener Verwendungsbereich 
Die Pumpe ist nicht für Materialzirkulationssysteme vorgesehen. 

 Rot : Farb-Rückführsystem, um höheren Druck zu 
erreichen: lassen Sie die Pumpe während des 
Betriebs niemals in diesem Bereich laufen – bis zu 
0,3Br Langer Betrieb in dieser Zone verursacht eine 
Material-Leckage der Packungsmutter-Schmiermittel. 

 Grün : Langer Betrieb in dieser Zone verursacht eine 
Material-Leckage des Packungsmutter-
Schmiermittels. 

 Orange : Langer Betrieb in dieser Zone kann 
bedeuten, dass die Pumpe unterdimensioniert ist. 

 

 

 

 

* Im Lieferumfang der Pumpe ist keine bunte Markierung auf 
dem Manometer enthalten.“ 

 

 

 

* 
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10.4 Diagnosehilfe / Anleitung zur Fehlersuche 
Fehlersuche 

Vor Eingriffen an einer Pumpe muss zwingend ein allgemeines 
Dekompressions- und Entlüftungsverfahren durchgeführt werden. 

Um das Risiko von Personenschäden, Materialeinspritzungen, 
Verletzungen durch bewegliche Teile oder elektrische Lichtbögen zu 
vermeiden, ist es unbedingt erforderlich, dass vor jedem Eingriff bei 
abgeschaltetem System sowie vor dem Zusammenbau, der 
Reinigung oder dem Wechsel der Düse das folgende Verfahren 
befolgt wird. 

 Pistole (Ventil, Anschluss usw.) auf OFF sperren. 

 Luftzufuhr über das Dekompressionsventil abstellen, 
um Restluft aus dem Luftmotor zu entfernen, 

 Pistole (Ventil, Anschluss...) wieder entsperren. 

 Pistole (Ventil, Anschluss...) über einen Metallbehälter 
halten, um das Material aufzufangen. An die 
Behälterwand halten, um die Erdung aufrechtzuerhalten 
(ggf. Kabel mit Bügel verwenden, um den 
Metallbehälter zu erden). 

 Pistole (Ventil, Anschluss) betätigen, um den Kreislauf 
zu entlüften. 

 Pistole (Ventil, Anschluss) auf OFF sperren. 

 Pumpenentlüftungsventil öffnen und Material in einem 
ordnungsgemäß geerdeten Metallgefäß auffangen. 

 Entlüftungsventil während der gesamten Betriebszeit 
offen lassen. 

Vor Durchführung der Maßnahme die Konformität der Kabel prüfen. 

 

Eisbildung 

Wenn die Druckluft abgelassen wird, führt der plötzliche Druckabfall 
dazu, dass die Lufttemperatur unter 0°c / 32 °F sinkt. Flüssigkeiten 
oder Wasserdampf werden dann zu Eis. 

Durch höheren Luftdruck werden bei jedem Zyklus große Mengen 
an Luft und Wasserdampf angesammelt, die für mehr Ausdehnung 
und Eisbildung sorgen. Durch höhere Zyklusraten bildet sich das Eis 
ebenfalls schneller, und die Motortemperatur wird schneller gesenkt. 

Feuchtwarmes Klima kann aufgrund der höheren Feuchtigkeit hohe 
Vereisungsniveaus verursachen. Bei niedrigen 
Umgebungstemperaturen um 0 C / 32°F fallen Motorteile leichter 
unter den Gefrierpunkt. 
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Um Eisbildung zu reduzieren: 

Lufttrockner, Koagulationsfilter oder Trockenmittelfilter verwenden, 
um den Wasserdampfgehalt der Luft zu reduzieren. 

Die Drucklufttemperatur erhöhen. Durch eine wärmere Eingangsluft 
bleiben Motorteile bei einer Temperatur über 0°C / 32 °F. Druckluft 
ist, insbesondere bei diesen Volumina, durch das Komprimieren 
warm. Luft in der Nähe des Kompressors warmhalten, um die 
Eisbildung zu reduzieren. 
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10.5 Mögliche Störungen oder Fehler / Fehlerursachen / 
Anzuwendende Lösungen - schneller Betrieb 

 

Mögliche Fehlersymptome 
/ Ursachen / Lösungen 
Hydraulikteil 

Fehler Mögliche Ursachen Lösungen 

Leckage der Dichtung der 
oberen Hydraulikteil 

Packungsmutter zu wenig 
angezogen. 

Packungsmutter anziehen. 

Beschädigte oder abgenutzte 
Dichtungen 

Dichtungen austauschen. 

Unverträglichkeit des 
Dichtungswerkstoffes 

Verträglichkeit überprüfen. 

Die oberen Dichtungen der 
Hydraulikteil verschleißen 
schnell 

Fehlendes Schmiermittel in 
der Packungsmutter 
(Trocknen des gepumpten 
Materials auf der 
Kolbenstange) 

Reinigen und ggf. Teile 
austauschen. 
Bei längeren Pausen muss die 
Pumpe mit dem Kolben in unterster 
Position angehalten werden. 

Unverträglichkeit 
Material/Dichtungen. 

Überprüfen. 

Die Pumpe läuft nicht mehr Das Material ist ausgehärtet 
und in der Pumpe getrocknet 

Hydraulikteil reinigen und ggf. Teile 
austauschen. 

Gebrochene(s) Teil(e) in der 
Pumpe 

Demontieren, prüfen, austauschen. 

Die Maschine funktioniert, 
aber die Pumpe fördert kein 
Material 

Defekte Teile des Luftmotors Betrieb des Luftmotors prüfen. 

Fehlerhafte 
Anhängevorrichtung 

Anhängevorrichtung überprüfen. 

Die Pumpe läuft, jedoch mit 
unregelmäßiger 
Ausbringmenge 

Überprüfen, ob das Ventil im 
Sitz verklebt, schlecht 
montiert oder abgenutzt ist 

Die Baugruppe, den Zustand der 
Teile, die Befestigung der Elemente 
und der Verbindungen überprüfen 

Lufteintritt in den 
Ansaugkreislauf 

Wenn die Pumpe gestoppt 
hat, senkt sich der Kolben 
weiterhin 

Unteres Ventil abgenutzt oder 
schlecht montiert 

Teile überprüfen und ersetzen. 

Stopfen oder Ablassventil 
nicht abgedichtet 

La pompe à l'arrêt, le 
piston continue de monter 

Obere Dichtungen oder 
oberes Ventil abgenutzt oder 
schlecht montiert 

Teile überprüfen und ersetzen. 

Stopfen oder Ablassventil 
nicht abgedichtet 
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Fehler Mögliche Ursachen Lösungen 
Der Kolben senkt sich 
schnell (Einzeleffekt-
Bedienung) 

Die Pumpe ist schlecht 
gefüllt 

Die Verwendungsparameter des 
Zubehörs (Druck auf die Folgeplatte, 
Saugrohr) überprüfen. Dies kann 
schlecht eingestellt oder blockiert sein. 

Zu zähflüssiges Material Schlechte Auswahl der Pumpengröße. 
Unteres Ventil abgenutzt Teile überprüfen und ersetzen. 
Fremdkörper blockiert das 
untere Ventil 

Reinigen und überprüfen. 

Ventil der unteren Klappe 
zu niedrig 

Die Kugelkäfig-Schraube einstellen, um 
den 

Der Kolben hebt sich 
schnell 

Oberes Ventil abgenutzt 
oder beschädigt 

Teile überprüfen und ersetzen. 

Fremdkörper blockiert das 
obere Ventil 

Reinigen und überprüfen. 

Der Kolben geht nach oben 
und nach unten mit 
verschiedenen 
Geschwindigkeiten 

Ventile, Kolbendichtungen 
oder abgenutzte(r) 
Zylinder 

Die Teile ersetzen. 

Schlechte Montage 
beschädigter Dichtungen 

Baugruppe überprüfen; ggf. ersetzen. 

Die Pumpe liefert nicht 
genug Druck 

Unzureichender Maschinen- 
Luftdruck (unzureichend 
offenes Ventil, Luftleck) 

Überprüfen, einstellen. 

Unzureichende 
Luftversorgung der 
Maschine (schlecht 
eingestellter Schlauch) 
oder verstopfter Auslass 

Filter, Armatur prüfen und auf falsch 
eingebauten Schlauch prüfen 

Die Kolbenkopfdichtungen 
mit der goldenen Quaste 
sitzen zu fest 

Den Bausatz überprüfen oder die 
Packungsmutter lockern. 

Anomaler Betrieb nach 
Ausreißer oder hoher 
Temperatur 

Kolben oder 
Packungsdichtungen zu 
fest, beschädigt 

Den Bausatz überprüfen, die Pumprate 
reduzieren. Die Teile ggf. austauschen. 

Den Materialtank leeren Tank füllen, Saugleitung überprüfen, 
sicherstellen, dass keine Luft mehr im 
System ist. 

Hoher Druckabfall im 
Gefälle 

Ventil der unteren Klappe 
zu hoch 

Die Kugelkäfig-Schraube einstellen, um 
den Hub zu begrenzen. Mit der 
Sicherungsmutter blockieren. 

Leckage des Materials 
durch den Pumpenkörper 

Zylinder schlecht 
angezogen 

Ggf. Teile überprüfen und ersetzen. 

Fehlende beschädigte 
Gelenke oder Gelenke 
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Mögliche Fehlersymptome 
/ Ursachen / Lösungen 
Luftmotorteil 

Vor jedem Eingriff Dekompressionsverfahren durchführen: 

 Luftzufuhr über das Überdruckventil abstellen, um 
Restluft aus dem Luftmotor zu entfernen, 

 Kreislauf durch Öffnen des Pumpenventils oder der 
Pistole dekomprimieren. 

Beschreibung Ursachen Lösungen 
Motorkolben gesperrt Defekter Schalter Schalter einstellen oder austauschen 

(es) 

Defekter Steuerungsverteiler Funktion prüfen, ggf. austauschen 

Defekter Stromverteiler Funktion prüfen, ggf. austauschen 

Reduzierter Materialfluss Leckage Kolbendichtungen überprüfen, ggf. 
austauschen 

Verteilerdichtungen überprüfen, ggf. 
austauschen 

Verstopfter Schalldämpfer Schalldämpfer reinigen oder 
austauschen 

Große Auslassleckage Unsachgemäßer Einbau der 
Verteilerbasisdichtung 

Dichtung in die richtige Richtung 
wieder einsetzen 

Defekter Stromverteiler Funktion prüfen, ggf. austauschen. 
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11 Wartung 
 

11.1 Vorbeugender Wartungsplan 

 Achtung 

Beachten Sie unbedingt das 
Druckentlastungsverfahren und die 
Sicherheitsbestimmungen vor jeder 
Wartungsmaßnahme. 

Bei längerer Stillstandszeit halten Sie die Pumpe 
an, wenn sich der Kolben in der unteren Position 
befindet. 

 

Hydraulikteil-Teil 

Täglich 

 Anschlüsse auf Leckagen prüfen.  

 Zustand der Schläuche prüfen. 

 Kolbenstange der Pumpe prüfen. Das Material nicht 
darauf trocknen lassen. 

 Füllmenge des Schmiermittels in der Packungsmutter 
prüfen (die Höhe sollte bis zur Hälfte reichen). 

 Ggf. nachfüllen. 

Hinweis: Es ist normal, dass sich das Schmiermittel 
verfärbt. 

 Alle Ventile der Installation bewegen.  

 Arbeitsstelle und Arbeitsumgebung reinigen. 
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Zweimal monatlich 

 Schmiermittel in der Packungsmutter austauschen, falls 
es stark verfärbt ist. 

 Packungsmutter sauber halten, nach Ablassen des 
Schmiermittels regelmäßig mit Lösungsmittel reinigen. 

 

Einmal im Monat 

Überprüfen, ob Luftregler und Manometer ordnungsgemäß 
funktionieren. 

 

Jedes Jahr 

 Das Hydraulikteil vollständig demontieren. 

 Alle Teile reinigen. Beim Wiedereinbau der Pumpe neue 
Dichtungen einbauen (siehe Ersatzdichtungssatz). 

 Den Kolben und das Innere des Zylinders einfetten, um 
eine Beschädigung der Dichtungen zu vermeiden. 

 Ggf. neue Teile einsetzen. 
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Motorseite 

 Achtung 

Der Luftmotor unterliegt der ATEX-Richtlinie und 
darf unter keinen Umständen verändert werden. 

Bei Nichteinhaltung dieser Empfehlung 
übernehmen wir keine Haftung. 

Der Luftmotor wurde für eine minimale Wartung konzipiert 
(gefilterte Zuluft). 

Es wird empfohlen, nach 12 Monaten Betrieb eine vorbeugende 
Wartung durchzuführen. 

Sicherstellen, dass: 

 der Luftfilter nicht verstopft ist. keine Luftlecks 
vorhanden sind. 

 die Luftschläuche nicht geknickt sind. 

 die Anschlüsse / Luftschläuche korrekt befestigt sind. 

 sich die Versorgungsschläuche (Gummi, Einfassung), 
Regler und Manometer in gutem Zustand befinden. 

 die Komponenten korrekt angezogen sind. 

 Der (die) Schalldämpfer sich in gutem Zustand 
befindet(en). 

 die Abdeckung korrekt befestigt ist. das 
Sicherheitsventil korrekt funktioniert. 

 Sich das Dekompressionsventil in gutem Zustand 
befindet. 

 SAMES KREMLIN empfiehlt ein jährliches Auswechseln 
der Schalldämpfer-Schaumstoffe des Luftmotors. 
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Diese Wartung besteht darin, zerschnittene oder abgenutzte Teile 
zu ersetzen und die Komponenten mit geeigneten Mitteln zu 
reinigen, ohne dabei abrasive Reiniger zu verwenden, die sie 
beschädigen könnten. 
Die O-Ring-Dichtungen werden mit einem speziellen Schmiermittel 
eingesetzt. 

Sicherstellen, dass keine von ihnen beschädigt wird. Falls sie 
zerschnitten sind, kann dies zu Fehlfunktionen des Luftmotors 
führen. 

 

11.2 Vorbeugende Wartung 
Hydraulikteil 

Es wird empfohlen, nach einer festgelegten Anzahl an 
Betriebsstunden eine Routinewartung zu planen. 

Dies wird durch die Wartungsabteilung des Benutzers festgelegt und 
hängt vom Material, dem Arbeitstempo und dem üblicherweise 
verwendeten Druck ab. 

Reihenfolge der Demontage/Montage der Pumpe und Ersatzteile 
beachten. 

 

  

Anweisung Bezeichnung Referenz 

Anti-Seize-Schmiermittel Dose mit Schmiermittel (450 g / 1lb) 560.420.005 

Hochleistungsfett Dose mit Kluber Petamo Fett HY 133N (1 kg 
/2,2 lb) 560.440.005 

Anaerober Klebstoff PTFE, 
wasserfestes Rohr 

Loctite 5772 (50 ml / 1,7 oz) 554.180.015 

Anareober Klebstoff, 
geringe Gewindereibung 

Loctite 222 (50 ml / 1,7 oz) 554.180.010 

Anareober Klebstoff, starke 
Gewindereibung 

Loctite 270 (50 ml / 1,7 oz) 554.180.004 

Anareober Klebstoff, 
wasserfest für Dichtungen 

Loxeal 58-31 (75ml / 2,5 oz) 554.180.001 
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12 Demontage- und Montagevorgänge des Motors 7000 

 Achtung 

Beachten Sie unbedingt das 
Druckentlastungsverfahren und die 
Sicherheitsbestimmungen vor jeder 
Wartungsmaßnahme. 

 

12.1 Demontage 
Demontage des 
Erdungskabels 

 

 Erdungsklemme mit einem 10 mm-Schraubenschlüssel 
festhalten und die obere Mutter mit dem anderen 
Schlüssel abschrauben. 

 Unterlegscheiben und Erdungskabel abnehmen. 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
 

 

10 x2 
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Vorbereitende Arbeiten 

 

 

Option 

 Wenn die Pumpe mit einer Luftleitung ausgerüstet ist: 

- die Luftleitung mit dem Ventil abschalten (1). 

 Den Luftleitungsschlauch (2) mit einem 32-mm- 
Schraubenschlüssel abschrauben, währenddessen den 
Lufteinlassanschluss (3) mit einem 27-mm- 
Schraubenschlüssel blockieren. 

 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
 

27 

 

32 
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 Die 2 Schrauben mit einem 6-mm-Inbusschlüssel 
entfernen und dann die Unterlegscheiben von der 
Luftmotorabdeckung abnehmen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

 

  

6 
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 Die Motorhaube abnehmen. 
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 Wenn es erforderlich ist, die Schalter auszuwechseln, 
zuerst die Pneunmatikschläuche manuell entfernen. 

Hinweis: Schläuche für den Wiedereinbau lokalisieren. 
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 Die 4 Schrauben mit einem 3-mm- 
Inbusschlüsselentfernen und dann die Unterlegscheiben 
(1) abnehmen. 

 Die Stecker (2) und Schalter manuell entfernen (3). 

 Die 2 Schrauben (5) mit einem Inbusschlüssel von 3 
mm entfernen. 

 Den Verteiler (4) manuell entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

  

3 
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12.2 Trennen des Luftmotors und des Hydraulikteils 
 

 

 

 Mit einem Schlitzschraubendreher die Achsbremse (1) 
von der Öffnung über dem Verriegelungsring (2) lösen, 
um sie zu lockern. 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
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 Den Verriegelungsring (1) manuell heben und die 
Kupplungsmuttern (2) darunter manuell entfernen. 
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 Mit einem 24-mm-Schlüssel die 4 Muttern, welche den 
Flansch mit den Verbindungsstangen verbinden, lösen 
und die 4 Unterlegscheiben entfernen. 

 Achtung: Das Hydraulikteil gut stützen 
(Gewicht der Hydraulikteil: 11 kg). 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
 

24 
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 Den Luftmotor vom Hydraulikteil trennen und den 
Abschlussring herausnehmen. 
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 Wenn der Luftmotor auf einer Stütze montiert ist, die 
zwei Muttern mit einem 27-mm-Schlüssel lösen und 
die beiden Muttern von den Griffen unter dem unteren 
Flansch entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

  

27 
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 Die Maschinenhaube wurde in den vorherigen 
Schritten nicht entfernt. Die Maschinenhaube mit 
einem Inbusschlüssel von 6 mm durch Entfernen der 
beiden Schrauben und Unterlegscheiben abnehmen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

  

6 
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 Schlaufe am Hebering / an der Klammer 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
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 Die Maschine mithilfe einer Brücke oder einer Stange 
auf eine waagrechte Fläche stellen. 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug 
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 Die Motorwelle manuell zurückziehen. 
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 Die 4 Verbindungsstangen mit einem 19-mm-Schlüssel 
entfernen. 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug  19 
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 Bei einer Demontage des unteren Lagers (Auswechseln 
von Dichtungen) die 4 Schrauben mit einem 
Inbusschlüssel von 5 mm lösen. 

 Das untere Lager manuell entlang der Luftmotorwelle 
entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug  

 

  

5 
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 Mit einem Schlitzschraubendreher die Dichtungen (1) 
und (2) entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug  
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 Achtung 

Den Druck auf das Abdeckblech (1) manuell 
aufrecht erhalten und anschließend die 4 
Schrauben lösen. 

 

 Die 4 Schrauben mit einem 6-mm- 
Inbusschlüsselentfernen und Unterlegscheiben vom 
Gehäusegitter abnehmen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

  

6 



Demontage- und Montagevorgänge des Motors 7000 

83 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Das Kurbelgehäuse und den Schaumstoff vom 
Luftmotor entfernen. 
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 Die pneumatischen Schläuche vom Verteiler nehmen 
und die Stirnwände darauf lassen. 
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 Die 4 Hartschaumstoffstücke und ihre Halterungen vom 
Verteiler entfernen. 
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 Die 4 Schrauben über und unter dem Gehäuse mit 
einem Inbusschlüsselvon 4 mm entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

 
  

4 
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 Die 4 Schrauben, die den Verteiler mit dem Gehäuse 
verbinden, mit einem Inbusschlüssel von 6 mm 
entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
 

 

 

  

6 
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 Die zwei Auspuffhalter entfernen. 
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 Ggf. den Verteilerbausatz für die Demontage auf eine 
Werkbank legen. 
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 Um den Verteiler zu demontieren, die 4 Schrauben 
mithilfe eines Inbusschlüssels von 6 mm entfernen. 

Dichtung (A) wird mit dem Verteiler verkauft. 

 

Benötigtes Werkzeug  
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 Die Demontage des Sicherheitsventils erfordert einen 
Schraubenschlüssel von 20 mm. 

 Die Demontage der 2,7 / 4 Anschlussstücke erfordert 
einen 10-mm Schraubenschlüssel. 
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 Die Flachdichtungen sowie die Kunststoffplatte mit den 
montierten Stirnwänden entfernen. 
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 (A) Ggf. die Motorstange manuell zurückziehen, um ihre 
Position anzupassen. 
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 Um die Nocke zu lösen, die Stange (1) mit einem 8-mm- 
Inbusschlüsselhalten. 

 Die Schraube (3) mit einem 8 mm-Schlüssel 
abschrauben und die Nocke (4) manuell entfernen. 
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 Mit den Schlaufen den Luftmotor in senkrechter Position 
über einem geeigneten Schraubstock annähern. 

 Achtung 

in senkrechter Position fällt die Motorstange 
durch die Schwerkraft herunter. 
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 Den Luftmotor vom Schraubstock nehmen so, dass der 
untere Flansch auf den Spannbacken des Schraubstocks 
ruht und die Stange in den Spannbacken festsitzt. 

 Achtung 

Wenn der Schraubstock keine weichen 
Spannbacken hat, ein Tuch verwenden, um eine 
Beschädigung der Stangenbeschichtung zu 
vermeiden. 

 Die Schlaufen entfernen. 
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 Die Klemmen mit den Schaltern und dem bistabilen 5/2- 
Verteiler entfernen. Dazu die zwei Schrauben an der 
Basis mit einem 10-mm-Maulschlüssel lösen. 
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 Achtung: es wird dringend empfohlen, 
den Messschieber zu entfernen, da das 
erforderliche Anzugmoment für die Montage sehr 
hoch ist. 
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 Um die Dichtungen auszuwechseln, das obere Lager 
demontieren. Dafür die 4 Schrauben mit einem 
Inbusschlüssel von 5 mm entfernen. 
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 Mit einem Schlitzschraubendreher die Dichtungen (1) 
und (2) auswechseln. 
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 Nacheinander jede Stange vom Luftmotor lösen. Dafür 
die obere Mutter (1) mit einem 19-mm-Steckschlüssel 
halten und währenddessen die dazugehörige untere 
Mutter und Unterlegscheibe (2) mit dem anderen 
Schlüssel entfernen. 

 Achtung: darauf achten, nicht die 
entgegengesetzte Aktion durchzuführen, dies 
führt dazu, dass die Stangen zugleich 
herunterfallen. 
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 Die 4 Stangen vom Luftmotor entfernen. 

Hinweis: Heben Sie die Montagerichtung des Flansches an, 
bevor Sie ihn entfernen. 
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 Den oberen Flansch des Luftmotors durch Lokalisieren 
seiner Position entfernen. 
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 Um die Dichtung (1) des oberen Flansches des 
Luftmotors zu ersetzen, diese manuell mit einem 
Schlitzschraubendreher entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug  
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 Den Schraubstock lösen und die Stange sowie den 
Luftmotorkolben entfernen. 

Hinweis: es ist normal, dass die Dichtung in der Kolbenöffnung 
zwischen Kolben und Zylinder schwebt. 
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 Kolbendichtung herausnehmen. 
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 Um die Stangenabdichtung zu ersetzen, zuerst die 6 
Schrauben mit einem Inbusschlüssel von 6 mm lösen, 
um den oberen und die zwei unteren Flansche zu 
entfernen. 

Hinweis: die Montagerichtung der Gegenflansche 
markieren. 
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 Den Kolben (1) entfernen und die Dichtung (2) mit 
einem Schlitzschraubendreher entfernen. 
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 Den Zylinder manuell vom unteren Flansch entfernen. 
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Demontage- und Montagevorgänge des Motors 7000 

110 

 

 

 

 

 Die Dichtung mit einem Schlitzschraubendreher vom 
unteren Flansch entfernen. 
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  Achtung: nie die Firmenplakette des 
Geräts auf dem unteren Flansch demontieren. 
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12.3 Remontage 

  ACHTUNG: 

Das nachstehend beschriebene Verfahren 
erfordert die Verwendung eines Schraubstocks 
und einer Werkbank. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dichtung (1) und (2) an ihren jeweiligen Orten auf dem 
Motorlager platzieren. 

  Die gesamte Kontur gleichmäßig mit Industriefett 
schmieren. 
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 Das Maschinenlager mit den eingebauten geschmierten 
Dichtungen in jedem der beiden Flansche platzieren. 

  Die 4 Schrauben, die jedes Lager mit dem 
entsprechenden Flansch (oben und unten) verbinden, 
mit einem Inbusschlüsselvon 5 mm festschrauben. 
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 Die Dichtung auf dem Flansch einbauen und 
gleichmäßig über die gesamte Kontur mit Industriefett 
schmieren. 
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 Den Luftmotor-Zylinder mit einem Hammer auf dem 
unteren Flansch anbringen. 

 Der Zylinder muss auf dem Flansch in das Widerlager 
kommen. 

 Die Innenseite des Zylinders über die gesamte Kontur 
gleichmäßig schmieren. 
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 Die Motorstange (unterer Teil) in einem Schraubstock 
mit V-Backen platzieren (diese Stange so schützen, 
dass sie nicht beschädigt werden kann).  

 Achtung 

Wenn der Schraubstock keine weichen 
Spannbacken hat, ein Tuch verwenden, um eine 
Beschädigung der Stangenbeschichtung zu 
vermeiden. 
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 Die Dichtung auf der Luftmotorstange platzieren. 

 Die Dichtung schmieren. 
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 Den Antriebskolben auf die Motorstange (1) schieben 
und den Kolben zwischen die beiden Öffnungen (2) der 
Stange platzieren. Die Dichtungen muss bedeckt sein. 
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 Die Gegenflansche (2 und 4) platzieren und in den 
Öffnungen (1) der Antriebsstange festkleben ( auf die 
Ausrichtung achten), 

 Die 6 Schrauben CHC M8X45 (3) mit den 6-mm- 
Inbusschlüssel festschrauben und ankleben (anaerober 
Klebstoff geringe Schraubensicherung) 

 Überschüssigen Klebstoff abwischen. 

 Achtung 

Die Montagerichtung der Gegenflansche 
beachten. 

 

Benötigtes Werkzeug 
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 Die Schwimmdichtung in der Öffnung des 
Luftmotorkolbens platzieren. 

 Dann gleichmäßig über die gesamte Kontur schmieren. 

Hinweis: Es ist normal, dass die Dichtung in der Kolbenöffnung 
zwischen Kolben und Zylinder schwebt. 
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 Den Schraubstock lösen, die Stange und den 
Kolbenbausatz auf eine Werkbank heben. 
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 Den unteren Flansch und die Kraft-Zylinder-
Baugruppe auf dem offenen Schraubstock platzieren. 
Dafür die Stange über dem Kreuzkopf des Geräts 
positionieren. 
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 Die Stange und den Kolbenbausatz mit
 der Hebevorrichtung über die Hebeöse aufnehmen. 

 Die gesamte Höhe des Stangenumfang gleichmäßig 
schmieren.  
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 Von oberhalb die Stange (1) in dem Bronzelager (2) des 
Motorlagers platzieren und die Baugruppe Stange + 
Kolben LANGSAM senken. 

 

 

Benötigtes Werkzeug 

 



Demontage- und Montagevorgänge des Motors 7000 

125 

 

 

 Die Schwimmdichtung (1) des Bausatzes Stange und 
Kolben in Kontakt mit der oberen Kante (2) des 
Zylinders bringen. 
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 Die Dichtung in dem Motorzylinder platzieren. Diese 
dafür manuell entlang der Kontur des Zylinders führen. 

 Achtung 

Quetschgefahr 
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 Die Stange und den Kolben-Bausatz bis zum Stopp des 
unteren Flansches des Luftmotors oder des 
Schraubstocks senken. 
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 Den oberen Flansch (mit einem Bügel ausgestattet) 
platzieren und mit einem Hammer bis zum Stopp 
befestigen. (Auf die Ausrichtung der Baugruppe 
achten). 
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 Die 4 Verbindungsstangen + Mutter von oben auf dem 
Luftmotor platzieren und auf dem unteren Teil 
Unterlegscheiben + Mutter auf den 
Verbindungsstangen platzieren. 
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 Die Muttern (1) so fest wie möglich MANUELL 
festziehen. 
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 Die Nocke (2) mit der Schraube CHC M10 (1) mit einem 
Inbusschlüsselvon 8 mm festziehen und das 
Gegenstück auf der flachen Seite der Stange mit einem 
Inbusschlüsselvon 8 mm festziehen. 
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  Falls die Halterung entfernt wurde (nicht empfohlen), 
die Halterung mit den 2 CHC M18-Schrauben mit 
einem 14- mm-BTR-Drehmomentschlüssel und einem 
Drehmoment von 260 Nm erneut montieren. 
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 Falls die Halterung demontiert wurde, diese erneut auf 
dem Luftmotor montieren. Dafür die zwei Schrauben an 
der Basis mit einem Schraubenschlüssel oder einer 10- 
mm-Rohrzange fixieren. 
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 Die zwei Schaltsensoren (3) auf der Halterung fixieren. 
Dafür die Unterlegscheiben platzieren und die 4 
Schrauben (1) sowie die Verbindungen (2) mit einem 
Inbusschlüsselvon 3 mm festziehen. 
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 Die Motoreinheit in horizontaler Ebene (nach Typ 
festgelegt) mithilfe einer an dem Messschieber 
festgehakten Hebevorrichtung entfernen. 
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 Die Motorwelle manuell wieder einfügen. 
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 Die Verbindungsstangen mithilfe eines 19-mm- 
Drehmomentschlüssels mit einem Anzugsdrehmoment 
von 100 Nm montieren. 

 Auf das Anzugsdrehmoment achten. 
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 Wenn die Stirnwände nicht auf der Kunststoffplatte 
montiert sind: 

 Alle Trennwanddurchgänge auf die 
Kunststoffplatte schrauben. 
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 Wenn die Basis mit den Verbindungen komplett 
demontiert ist: 

 Die 2 Rohrverbinder 2,7 / 4 an der Basis mit 
einem 10-mm-Schraubenschlüssel montieren. 

 Das 90°-Winkelstück mit einem Schlitzschraubendreher 
von 13 mm an der Basis einbauen und entsprechend der 
nachstehenden Abbildung ausrichten (Bild). 

 Das 90°-Winkelstück mit einem 17-mm- 
Schraubenschlüssel einbauen. 

 Das Sicherheitsventil mit einem Schraubenschlüssel von 
20 mm einbauen. 

 Achtung: das Sicherheitsventil ist ein 
Sicherheitselement – mit Vorsicht handhaben 
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 Verkleben (mit Dichtungsrohrkleber) und die 
Stromversorgung mit der Winkelverschraubung mit 
einem 27-mm-Schraubenschlüssel festschrauben. 

 Verkleben (mit Dichtungsrohrkleber) und den Bausatz 
auf die Winkelverschraubung schrauben. 

 Mit einem 27-mm-Schraubenschlüssel (unter 
Verwendung des Anschlusses) festziehen und in die 
obere Position bringen. 
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 Den Schaumträger (1) mit Hartschaum (2) füllen. 

 Mit einem 6-mm-Inbusschlüssel (x2) die 2 Schrauben 
CHC M8 in die vorherige Unterbaugruppe auf dem 
Abgasstutzen schrauben. 

 Die vorherigen zwei Schritte auf der anderen Seite des 
Auspuffhalters (4) wiederholen. 

 Dasselbe Verfahren beim zweiten Abgasstutzen 
befolgen. 
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 Die 2 vorherigen Unterbaugruppen mit 4 Schrauben 
CHC M8 auf der ausgestatteten Basis befestigen.  
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 Die Kunststoffplatte des Gehäuses auf dem 
Schraubstock stabilisieren, um die Fixierung der 
Gelenke zu erleichtern. 

 Die zwei Basisdichtungen (zwischen der Kunststoffplatte 
und der Basis) platzieren. 

 Achtung  

Die Gelenke ausreichend schmieren,um die 
Haftung an dem Substrat zu fördern. 
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 Den Verteilerbausatz mit einem 4-mm-
Inbusschlüsselmit 4 Schrauben an der Kunststoffwand 
befestigen. 
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 Die beiden andern Basisdichtungen (1) durch Einpassen 
in die Schrauben (2) an der Außenseite der 
Kunststoffwand des Gehäuses platzieren. 

 Die Dichtungen schmieren. 

 

 

 

 

  

Benötigtes Werkzeug  

Kluber petamo  
HY 133N 



Demontage- und Montagevorgänge des Motors 7000 

146 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Den Bausatz zu den Luftmotorflanschen schieben und 
die 4 Schrauben CHC M8 mit einem 6-mm-BTM-
Schlüssel festziehen. 

Hinweis: Die Dichtheit überprüfen so, dass kein Tageslicht auf die 
Dichtungen fällt. 
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 Die pneumatische Verkabelung auf der Verteilerseite 
herstellen. 
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Option support mural 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beide Kreuze mit einem 27-mm-Drehmomentschlüssel 
mit einem Anzugsdrehmoment von 260 Nm auf den 
unteren Flansch schrauben. 
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 Mit einem 19-mm-Drehmomentschlüssel die 4 Muttern 
der Verbindungsstangen mit einem 
Anzugsdrehmoment von 100 Nm festziehen 
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 Den Schaum und das Gitter platzieren. Dafür die 4 
Unterlegscheiben und die 4 Schrauben CHC M8 mit 
einem Inbusschlüsselvon 6mm befestigen. 

 

 Achtung 

Den Druck auf das Blech (1) manuell aufrecht 
erhalten und die 4 Schrauben festziehen. 
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 Die pneumatische Verkabelung auf der oberen Seite 
herstellen. 
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 Die Abdeckung und die Unterlegscheiben durch 
Einschrauben der CHC M8-Schrauben mit einem 6-
mm- Inbusschlüsselplatzieren. 
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Option Wandhalterung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Heben bedeutet: 

 Den Bausatz auf der Stütze (Option) platzieren 
und die 2 Muttern + Unterlegscheiben 
festschrauben; 27-mm-Drehmomentschlüssel 
und Anzugsdrehmoment von 100 Nm. 
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 Das Erdungskabel mit einem Schlüssel von 10 mm 
wieder montieren. 
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 Die Achsbremse und den Verriegelungsring entlang der 
Luftmotorwelle platzieren. 

 Die Kopplung des Luftmotors an das Hydraulikteil 
vornehmen. 

Hinweis: Es ist wichtig, diesen Vorgang senkrecht auszuführen. 

 

 Achtung: Das Hydraulikteil gut stützen 
(Gewicht der Hydraulikteil: 11 kg). 
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 Das Hydraulikteil wieder an Ort und Stelle platzieren. 
Dafür die 4 M16-Muttern manuell in Kontakt 
schrauben. 

 

 Koppeln an das Hydraulikteil. 

 

 Anschließen der Luftversorgung.  

 

 die Pumpe langsam ohne Last 3 Zyklen lang laufen 
lassen, um die Pumpendichtungen senkrecht 
auszurichten. 

 

 Die vier Muttern mit einem 24-mm-
Drehmomentschlüssels mit einem Anzugsdrehmoment 
von 100 N.m festziehen 
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13 Pneumatische Verkabelung 

 

 

Pneumatisches Zählen von 
Zyklen 

 (A) Den Stopfen (1) von der Armatur an der linken Seite 
der Pumpe (in Frontansicht) entfernen. 

 (B) Einen 4/6-Schlauch (2) an einem Ende an die 
Kopplung und am anderen Ende an das Messgerät 
anschließen. 
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Einbau des Reglers 

 Den Regler der Luftleitung unter Berücksichtigung der 
Ausrichtung des Bausatzes montieren: die Richtung der 
Luftzirkulation wird durch den Pfeil (1) angezeigt. 
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Direkte Luftsteuerung 

 Das Seitenrohr entlang des Motorzylinders montieren. 
Dabei auf einer Seite vom Kurbelgehäuse durch die 
Stirnwand gehen und auf der anderen Seite durch den 
unteren Flansch des Luftmotors. 

 Den Schlauch der Direktsteuerung an die Armatur unter 
dem Regler anschließen. 
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Indirekte Luftsteuerung 
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14 Filter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Montage des Filters 

 Für die Zirkulation des Materials die Richtung der Pfeile 
(1) beachten. 

Hinweis: Der Filter kann in der oberen oder unteren Position 
montiert werden. In diesem Handbuch wird er in der 
unteren Position gezeigt. 
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Ausrichtung des 
Materialausgangs 

 (A) Standardmäßig ist der Filter (1) rechts der Pumpe 
(Frontansicht) installiert. 

 (B) und (C) Die Position des Materialausgangs kann 
geändert werden, indem zuerst die 4 Muttern und 
Unterlegscheiben entfernt werden, um das 
Hydraulikteil des Luftmotors zu trennen (auf welcher 
der Filter montiert ist). 

Hinweis: (B) möglich, wenn der Trichter fehlt. 

 

 Achtung: Das Hydraulikteil gut stützen 
(Gewicht der Hydraulikteil: 11 kg). 
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Anschluss einer zweiten 
Pistole 

 (A) Um eine zweite Lackierpistole auf dem Filter zu 
installieren, zuerst mit einem 14-mm-Inbusschlüsseldie 
Kappe entfernen, die sich auf der Filterbasis befindet 

 (B) Den Anschluss kleben und mit einem 32-mm- 
Maulschlüssel an dem leeren Platz festschrauben. 

 

Benötigtes Werkzeug 
     

 

 

  

32 14 

A 

B 

Loctite 5772 



Filter 

164 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Umkehren der Richtung 
des Tanks 

 (A) Das Ventil (1) vom Filter mit einem 21-mm- 
Schraubenschlüssel entfernen und für die Kappe (2) 
einen Inbusschlüsselvon 8 verwenden. 

 (B) Den Filter mit einem Schlitzschraubendreher von 27 
um 180° drehen. 

 (C) Das Ventil (1) am anderen Ende des Filter 
installieren, indem es um 180 gedreht wird; die Kappe 
(2) oben auf dem Filter durch wasserfesten Rohrkleber 
ersetzen. 

Hinweis: Diese Position erhöht das Risiko von 
Farbstagnation an der Basis. 
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 Demontage des Filters. 

 Den integralen Schlüssel (1) gegen die entsprechenden 
Projektionen des Filterrings (2) platzieren. 

 Den Ring (2) aufschrauben und den Filter entfernen, um 
Zugang zu den Filterelementen (3) zu erhalten und 
diese auszuwechseln. 
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15 Demontage / Remontage des Hydraulikteils C160 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Pumpe, Behälter oder Trichter ablassen.  

 

 Die Rezirkulationspumpe mit Lösungsmittel füllen, dazu 
das Filterventil und den 1,5-m-Schlauch (Option) 
verwenden, und die Pumpe ablassen. 

 

 Bei Ersatz des Schmutzfängers des Trichters: 

 Den Deckel des Trichters heben und den 
Schmutzfänger manuell herausziehen. 

 Bei Ersatz des Schutzfängers des Behälters: 

 Den Schmutzfänger manuell abschrauben und 
ersetzen 
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 Die Pumpe in der unteren Position stoppen. Stange des 
Hydraulikteil in unterer Position. 
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15.1 Demontage 
Auswechseln der oberen 
Dichtungen (8 Chevron- 
Dichtungen + PTFE O-Ring): 

 Die Achsbremse (1) von der Öffnung über dem 
Verriegelungsring (2) lösen, um die Kupplungsmuttern 
zu lösen (3). 

 Die 4 Muttern mit einem 24 mm-Maulschlüssel 
entfernen 

 Den Luftmotor vom Hydraulikteil trennen 
(Entkoppelungsphase). 

 

 Achtung: Das Hydraulikteil gut stützen 
(Gewicht der Hydraulikteil: 11 kg). 

 

Benötigtes Werkzeug 
  

 

  

24 



Demontage / Remontage des Hydraulikteils C160 

169 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mit dem Regler 

 Die Motorstange in die obere Position bringen.  

 Mit dem Ventil 

 Das Ventil schließen (1). 
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 Die Abdeckung schließen.  
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 Die 4 Schrauben CHC (1) mit einem Inbusschlüsselvon 
6 mm lösen. 

 Den Flansch (2) manuell entfernen. 

 

Benötigtes Werkzeug 
     

 

  

6 



Demontage / Remontage des Hydraulikteils C160 

172 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Einen Schlitzschraubendreher in die Öffnung des 
Patronengehäuses (1) stecken, die Patrone 
(1),Federpatrone (2), Feder (3) + Seal Press-Stecker 
(4) + 8 V-Dichtungen (5 und 6) + Fixierungskeile (8) 
entfernen. 

 V (5) und (6) Gelenke auswechseln, dabei die 
Reihenfolge Sparren beachten. 

 Die Dichtung (7) mit einem Schlitzschraubendreher 
entfernen. 

 Austauschen und schmieren. 
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 Mit Saugrohr-Option: 

 Das Saugrohr mit einem Hammer entfernen und 
an der Biegung halten. 

 Mit Trichter-Option: 

 Die Rändelmutter manuell einige Millimeter 
aufschrauben. 

 Die Mutter mit einem 55-mm-Schlüssel von der 
Armatur abschrauben. 

 Die gesamte Halterung von der Vorderseite 
entfernen. 
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Demontage des Pumpentrichter-Bausatzes, um Zugang zum 
Ansaugventil zu erhalten: 

 Die Rändelmutter (1) manuell einige Millimeter 
aufschrauben. 

 Die Mutter mit einem 55-mm-Schlüssel von der Armatur 

 (2) abschrauben. 

 Den Trichter (3) drehen, um Zugang zum Ansaugventil 
zu erhalten. 

 Die Rändelmutter (1) manuell festziehen, um den 
Trichter zu stabilisieren. 
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Reinigung / oder Ersatz 
von Kugel + Hartmetallsitz 
mit Stangen-Option 

Bei Reinigung oder Ersatz von Kugel + Hartmetallsitz mit Stangen-
Option 

Mit dem Filterschlüssel (1): 

 Die Mutter vom Pumpenfuß (2) abschrauben, 

Und, 

 den Bausatz (2) vom unteren Teil ziehen.  

 Die Kugel (3) entfernen. 
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Reinigung des 
Hartmetallsitzes und 
Auswechseln der Dichtung 

Den Hartmetallsitz (1) mit einem mit Lösungsmittel getränkten Tuch 
reinigen. 

Auswechseln der Dichtungen (2) : 

 Die Dichtung mit einem Schlitzschraubendreher 
entfernen und ersetzen. 

Auswechseln des Hartmetallsitzes (1): 

 Die gesamte Baugruppe auswechseln 
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 Den gesamten Filterteil (Option) mit einem 27-mm- 
Maulschlüssel abschrauben (bei der Armatur 
abschrauben). 
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 Die Achsbremse (1) über dem Verriegelungsring (2) 
lösen und die Kupplungsmuttern lösen (3). 

 

 Die 4 Muttern und die Unterlegscheiben mit einem 
Schraubenschlüssel von 24 mm aufschrauben. 

 Achtung: Das Hydraulikteil gut stützen 
(Gewicht der Hydraulikteil: 11 kg). 

 

 Den Luftmotor vom Hydraulikteil trennen 
(Entkoppelung des Luftmotors). 
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 Die Abdeckung manuell entfernen. 
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 Manuell: 

 Die Hydraulikteil-Baugruppe in den 
Spannbacken des Schraubstocks waagrecht an 
den Stangen (1) positionieren. 
(Gewicht der Hydraulikteil-Einheit = 11 kg / 
24,25 lb). 

 Keile (2) unterlegen und den Schraubstock 
leicht festziehen. 
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Entfernen des Pumpenfußes: 

 Die Mutter mit dem Filterschlüssel (1) abschrauben  

 Baugruppe (2) und Kugel (3) entfernen. 
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 Die 4 Muttern und die Unterlegscheiben mit einem 24- 
mm-Maulschlüssel abschrauben. 
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 Das Ventilgehäuse mit Anschlagring einem 
Hammer entfernen. 
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Bei Demontage des Anschlagrings 

 Den Anschlagring manuell aus seinem Sitz drücken und 
das Werkstück ersetzen. 

Bei Änderung der Position des Anschlagrings 

 Den Anschlagring manuell aus seinem Sitz drücken und 
die Position ersetzen. 

Bei Auswechseln der PTFE-Dichtung 909420311 

 Die Dichtung mit einem Schlitzschraubendreher 
entfernen und manuell in der Öffnung ersetzen und 
schmieren. 
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keinem vorherigen Auswechseln der oberen Gelenke 

 Die 4 Schrauben CHC mit einem Inbusschlüsselvon 6 
mm abschrauben. 

 Den Flansch manuell entfernen. 

 Mit einem Schlitzschraubendreher (Patrone + 
Federpatrone + Feder + Seal Press-Stecker + 8 V- 
Dichtungen) entfernen. Dafür den 
Schlitzschraubendreher in die Öffnung des 
Patronengehäuses stecken. 
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Bei Auswechseln von Dichtungen 

 Den Kolben am flachen Teil in den Spannbacken des 
Schraubstocks positionieren. 
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 Mit einem Schlitzschraubendreher: 

 Das Ablassventil am flachen Teil des Kolbens 
losschrauben. 

 Die Dichtungen durch neue ersetzen 
(schmieren). 

Bei Auswechseln des Stiftes 

 Den Kolben am flachen Teil des Ablassventils in den 
Spannbacken des Schraubstocks positionieren. 

 Mit einem Schlitzschraubendreher: 

 Das Ablassventil am flachen Teil des 
eingebauten Kolbens abschrauben. 

 Das Ablassventil des Kolbens abschrauben, das 
auf den beiden flachen Teilen ruht. 

Mit einem Pin Hunt-Werkzeug: 

 Den Stift entfernen. 
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Bei Auswechseln des Stiftes 

 Den Stift durch einen neuen ersetzen und 
währenddessen mit einem Hammer halten. 

 Je nach Viskosität des Materials und je nachdem, ob die 
Hebung der Kugel größer ist: 

 Je nach Viskosität des Materials (Ersatzteil) den 
Stift L=30 mm durch den Stift L=28 mm oder 
L=24 mm ersetzen. 

Materialtyp Saugregler Größe des 
Auslassventil- Stifts 

Bemerkung 

Flüssiges 
Material 

Obere Position Stift L24 oder L28 Längerer Weg möglich, um 
die Saugkraft zu stärken 

Viskoses 
Material 

Untere Position Stift L30 Ein zu starkes Heben der 
Kugel vermeiden, um die 
Schließzeit aufgrund der 
Viskosität zu verkürzen. 
Jede Pumpe wird 
werkseitig wie folgt 
montiert 

 

Bei Auswechseln von Ablassventil + Kugel 

Tipp: Es wird empfohlen, beide gleichzeitig 
auszuwechseln. 

 Den Kolben am flachen Teil des Ablassventils in den 
Spannbacken des Schraubstocks positionieren. 

Mit einem Schlitzschraubendreher 

 Das Ablassventil am flachen Teil des eingebauten 
Kolbens abschrauben. 

 Das Ablassventil des Kolbens abschrauben, das auf den 
beiden flachen Teilen ruht. 

 Den Schraubstock lösen und Kugel 8+ Ablassventil 
entfernen. 

 Die beide Teile auswechseln. 
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Bei Auswechseln der Dichtung 909420311 (zwischen den Flanschen) 

 Die Dichtung mit einem Schlitzschraubendreher 
herausziehen. 

 Mit einer neuen Dichtung ersetzen und diese in der 
gesamten Kontur gleichmäßig schmieren. 

 

 Den Materialzylinder manuell entfernen. 

 Entfernen des Zylinders (Vorhandensein von Farbe): 

 Mit dem Hammer drauf klopfen. 

 

 Den Schraubstock verwenden und die Halterung 
senkrecht festziehen. 

 Die 4 Verbindungsstangen mit einem 19-mm- 
Schlüssel abschrauben. 

 

Remontage  

 Achtung 

Vertikalwicklung – Achtung auf das 
Anzugsdrehmoment 

 

 Bei der Kopplung des Luftmotors an das Hydraulikteil: 

 Die Muttern auf den Verbindungsstangen 
platzieren, ohne diese festzuziehen.  

 Die Vakuumpumpe schlagen (0,5 bar 7,25 psi max) (5 
Wege) 

 Die Muttern diagonal auf ein Drehmoment von100 Nm 
festziehen. 
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15.2 Remontage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die 4 unteren Abstandshalter (27) 
und die neuen Dichtungen (24 und 25) 
(schmieren) zusammen ersetzen, 

 Den Stift in der Klappe 
positionieren. 

 Die Kugel am vorgesehenen 
Ortplatzieren 

 Das Ablassventil manuell an der ebenen Oberfläche des 
ausgerüsteten Kolbens festschrauben.  
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 Die Innenseite des Zylinders schmieren, 

 den ausgerüsteten Kolben und die Sitzbaugruppe im 
Flüssigkeitszylinder (Ablassventil zuerst) platzieren, 

 die flachen Seiten (1) des Ablassventils aus dem 
Zylinders schieben, 

 die Stange mit einem 24-mm-Maulschlüssel sichern und 
das Ablassventil mit einem 32-mm-
Drehmomentschlüssel auf 150 Nm festziehen. 

Hinweis: Sicherstellen, dass die Stange (2) beim Festziehen 
koaxial zum Zylinder (3) bleibt. 
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 Die Stange mit einem Hammer unter Berücksichtigung 
der vorgenannten Abmessung wieder in dem 
hergestellten Zylinder montieren. 
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 Die O-Ringe manuell im Flansch positionieren.  

 Die Dichtungen schmieren. 
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 Den Flüssigkeitszylinder in den Flansch schieben. 
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 Die 4 Stangen mit einem 19-mm-Drehmomentschlüssel 
auf ein Drehmoment von 100 N festziehen. 
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 Den Verriegelungsring (2) manuell in der gewünschten 
Höhe manuell in seinen Sitz drücken. 

 Die O-Ring-Dichtung (1) manuell platzieren und 
schmieren. 
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Das Ventilgehäuse mit einem Hammer in den Verriegelungsring 
einfügen 
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 Unterlegscheiben einfügen. 

 Die 4 Muttern mit einem 24-mm-Drehmomentschlüssel 
auf ein Drehmoment von 100 N festziehen. 
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 Die Kugel (3) manuell platzieren 

 Die Mutter mit dem Drehmomentschlüssel (1) 
festziehen  

 Den Schlüssel (1) mit einem Hammer lockern. 
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 Die Dichtungen (5 und 6) und die 4 Abstandshalter (7) 
zwischen den Teilen (2 und 4) stapeln. 

 Die Sparren-Gelenke innen und außen schmieren. 

 Den Bausatz der Sparren-Dichtung (Federpatrone – 
Seal Press-Stecker) in der Patrone (1) platzieren. 

 Den Patronen-Bausatz in dem Flansch, in Kontakt mit 
dem Kolben, platzieren. 

 Die Feder (3) platzieren. 
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 Den Flansch manuell platzieren. 

 Die 4 CHC-Schrauben mit einem 6-mm- 
Inbusschlüsselzusammenschrauben. 
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 Die Abdeckung anfügen. 
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 Das Hydraulikteil unter dem Luftmotor positionieren. 

 Die Unterlegscheiben positionieren und die Muttern 
manuell festziehen. 

 Die Motorstange manuell heben. 

 Die Achsbremse (1) und den Verriegelungsring (2) auf 
der Luftmotorstange positionieren. 

 Die Motorstange erneut senken, wenn sie in Kontakt mit 
dem Kolben des Hydraulikteils kommt. 

 Die Kupplungsmuttern (3) platzieren. 

 Den Verriegelungsring (2) senken und die Achsbremse 
(1) in der Öffnung positionieren 

 Die Vakuumpumpe schlagen (0,5 bar / 7,25 psi max) (5 
Runden). 

 Die 4 Muttern kreuzweise mit einem 24 mm 
Drehmomentschlüssel auf 100 N festziehen.. 
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16 Montage der Wandpumpe 
 

 Das Verfahren der Wandmontage wird über eine 
Hebevorrichtung durchgeführt. 

 Palette, Pumpen-Bausatz und Wandhalterung durch den 
Luftmotor-Ring mit Schlaufen an die Hebevorrichtung 
hängen. 

 

 Pumpe und Unterstützungsbausatz an der Wand oder 
an einem Metallrahmen anbringen. 

 

 Pumpe und Unterstützungsbausatz mit geeigneten 
Dübeln oder Bolzen sichern. 

 

 Nach Einstellung die Schlaufen entfernen. 
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17 Ersatzteile 
Verwenden Sie ausschließlich Original-Zubehör- 
und Ersatzteile von SAMES KREMLIN, die den 
Betriebsdrücken der Pumpe standhalten.  

 

17.1 Luftmotor, Modell 7000 Hub 120 
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Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

1 930 151 198 Schraube CHc M 8x16 2 

2 963 020 019 Unterlegscheibe ZU 8 2 

3 146 371 010 Deckblatt 1 

4 901 180 024 Mit Erdungsklemme ausgestattet 1 

5 146 371 008 U-Bolzen 1 

6 930 151 507 Schraube CHc M 18x40 2 

7 88 189 Schraube CHc M 10x30 1 

8 209 364 Nocke 1 

9 933 151 196 Schraube CHc M 6x16 4 

10 146 320 095 Lager 2 

*11 84 193 Äußere Lagerdichtung 2 

*12 85 022 Innere Lagerdichtung 2 

13 146 371 013 Zug (x4) 1 

14 963 040 023  Unterlegscheibe MU 12 4 

15 953 010 023  Mutter HM 12 4 

16 146 371 003 Flansch 2 

*17 909 130 378 Kolbendichtung 1 

18 205 593 Gegenflansch (2 Teile) 1 

19 209 363 Kolben 1 

20 205 592 Anschlagflansch (2 Teile) 1 

21 88 735 Schraube CHc M 8x45 6 

*22 909 420 225 Kolbendichtung 1 

23 146 371 001 Kolbenstange 1 

*24 84 194 Flanschdichtung 2 

25 205 209 Zylinder 1 

26 104 790 Erdungsklemme 1 

27 90 165 Ring 1 

28 205 212 Abschlussring 1 

29 205 211 Schale (2 Teile) 1 
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Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

30 209 358 Bügel 1 

31 88 131 Schraube HM 6x12 2 

*32 151 800 002 Schalter (x 2) 1 

33 963 040 012 Unterlegscheibe MU 4 4 

34  933 151 273 Schraube CHc M 4x20 4 

35 905 120 983 Winkelstück MF T 2x4 4 

36 934 081 332 Schraube Hc M 6x25 4 

38 905 120 910 Übergang der Trennwand 1 

39 905 120 937 Verschluss 2 

40 146 371 027 Schalldämpferstütze 1 

*41 205 213  Basisdichtung 4 

42 963 040 019 Unterlegscheibe MU 8 4 

43 NC / NS Schraube CHc M 6x100 4 

44 552 431 Winkelstück 1/4"MF 1 

45 552 542 Armatur 1/4" G 1 

*46 903 080 401 Überdruckventil 1 

47 88 981 Schraube CHc M 8x140 4 

*48 146 371 024 Schalldämpfer-Schaum 1 

49 146 371 023 Dämpfergehäuse 1 

50 905 210 710 Gerade Verbindung MM 3/4" G 1 

51 552 429 Winkelstück 3/4"FF 1 

52 550 773 Armatur M 3/4" - M 3/4" BSP 1 

*53 903 050 511 Verteiler ISO 5/2 - T3 1 

54 905 121 114 Übergang der Trennwand 2 

55 905 120 924 Verschluss 1 

56 905 120 957 T Verbindung 2,7x4 1 

57 NC / NS Y-Verbindung 1 

58 91 723 Clip 1 

59 146 371 012 Schalldämpferstütze 2 

60 146 371 011 Schalldämpfer- Hartschaum 4 

61 146 371 009 Schaumstütze 4 
 
N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile.. 
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Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 146 371 040 Luftmotordichtungssätze 
(ind 11 (x 2), 12 (x 2), 17 (x 2), 22, 24 (x 2) 
41 (x 4)) 

1 

 

* Empfohlene Wartungsteile. 

N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 

 

  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

62 88 153 Schraube CHc M 8x30 8 

63 146 371 005 Steckdose 1 

64 552 251 Armatur 1/8" G 2 

65 146 371 015 Bügel 2 

66 91 424 Verteiler 5/2 1 

67 932 151 326 Schraube CHc M 3x25 2 
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17.2 Hydraulikteil Modell C160 
Ref. Hydraulikteil 

144050402 
144050403 
144050404 
144050405 
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Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

1 144 050 039 Deckblatt 1 

2 930 151 500 Schraube CHc M 8x40 4 

3* 144 050 041 Flansch 1 

4* 144 050 042 Patrone 1 

5 150 319 701 Feder 1 

6 144 050 032 Federgehäuse 1 

7 144 050 037 Gelenkklemme 2 

-* 144 050 027 Materialkolben, zusammengebaut 1 

8 144 050 025  Chromkolben 1 

9 144 050 006  Stütze des Ablassventils 1 

10 906 250 011 Stift L = 30 mm 1 

11 144 050 017 Unterlegscheibe für Innengewinde 1 

12 907 414 244 Kugel Ø 16, Edelstahl 1 

13 144 050 040 Ablassventil Hartmetall 1 

14* 909 420 311 PTFE O-Ring 3 

15 144 050 024 Flansch 1 

16 NC / NS Unterlegscheibe 8 

17 953 010 025 Mutter HM 16 8 

18 144 050 014 Zug 8 

19* 144 050 026 Zylinder 1 

-* 144 050 060 Bausatz Hartmetallsitz-Ansaugventil 1 

23 144 050 050  Ansaugventil + Mutter + Dichtung 1 

20 144 050 048  Ring 1 

21 NC / NS  Ventilgehäuse 1 

22 87 330  Kugel Ø 30, Edelstahl 1 

28 050 040 309  O-Ring-Dichtung PTFE 1 
 

N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 
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Reparaturkit 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 160 Reparaturkit C160 1 

5 150 319 701  Feder 1 

13 144 050 040  Ablassventil 1 

12 907 414 244  Kugel Ø 16, Edelstahl 1 

11 144 050 017  Unterlegscheibe für Innengewinde 1 

7 144 050 037  Gelenkklemm 2 

6 144 050 032  ederpatrone 1 

20 144 050 048  Ring 1 

22 87 330  Kugel Ø 30, Edelstahl 1 

23 144 050 050  Ansaugventil + Mutter + Dichtung 1 
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Hydraulikteil-Dichtungs-Kit 
# 144 050 402 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 412 Dichtungspack 1 

24 NC / N.S.  Chevron-Dichtung,PTFE 7 

25 NC / N.S.  Chevron-Dichtung, leder 7 

27 144 050 034  Fixierungskeil 8 

14 909 420 311  O-Ring-Dichtung PTFE 3 
 

* Empfohlene Wartungsteile.  
N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 

 

Bausatz der Gelenke 

 

Hinweis: Es wird empfohlen, die Dichtungen 10 Minuten bei 
einem Luftdruck von 6 bar / 87 psi und einer Rate von 6 
Zyklen/min. laufen zu lassen, bevor die Pumpe gestartet 
wird 

 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 425 PTFE Chevron-Dichtungspackung 1 

24 NC / N.S.   Chevron-Dichtung PTFE 14 

* 144 050 424 Leder Chevron-Dichtungspackung 1 

25 NC / N.S.    Chevron-Dichtung, leder 14 
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Hydraulikteil-Dichtungs-Kit 
# 144 050 403 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 413 Dichtungspack 1 

24 N.C. / N.S.  Chevron-Dichtung, PEUHMW 7 

25 N.C. / N.S.  Chevron-Dichtung,PTFE 7 

27 144 050 034  Fixierungskeil 8 

14 909 420 311  O-Ring-Dichtung PTFE 3 
 

* Empfohlene Wartungsteile.  
N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 

 

Bausatz der Gelenke 

 

Hinweis: Es wird empfohlen, die Dichtungen 10 Minuten bei 
einem Luftdruck von 6 bar / 87 psi und einer Rate von 6 
Zyklen/min. laufen zu lassen, bevor die Pumpe gestartet 
wird 

 
  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 423 PEUHMW Chevron-Dichtungspackung 1 

26 NC / N.S.   Chevron-Dichtung,PEUHMW 14 

* 144 050 424 Leder Chevron-Dichtungspackung 1 

25 NC / N.S.    Chevron-Dichtung, leder 14 
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Hydraulikteil-Dichtungs-Kit 
# 144 050 404 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 414 Dichtungspack 1 

26 N.C. / N.S.  Chevron-Dichtung,PEUHMW 7 

25 N.C. / N.S.  Chevron-Dichtung, leder 7 

27 144 050 034  Fixierungskeil 8 

14 909 420 311  O-Ring-Dichtung PTFE 3 
 

* Empfohlene Wartungsteile.  
N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 

 

Bausatz der Gelenke 

 

Hinweis: Es wird empfohlen, die Dichtungen 10 Minuten bei 
einem Luftdruck von 6 bar / 87 psi und einer Rate von 6 
Zyklen/min. laufen zu lassen, bevor die Pumpe gestartet 
wird 

 
  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 423 PEUHMW Chevron-Dichtungspackung 1 

26 NC / N.S.   Chevron-Dichtung,PEUHMW 14 

* 144 050 424 Leder Chevron-Dichtungspackung 1 

25 NC / N.S.    Chevron-Dichtung, leder 14 
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Hydraulikteil-Dichtungs-Kit 
# 144 050 405 

 

* Empfohlene Wartungsteile.  
N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 

 

Bausatz der Gelenke 

 

Hinweis: Es wird empfohlen, die Dichtungen 10 Minuten bei 
einem Luftdruck von 6 bar / 87 psi und einer Rate von 6 
Zyklen/min. laufen zu lassen, bevor die Pumpe gestartet 
wird 

 
  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 415 Dichtungspack 1 

24 N.C. / N.S.   Chevron-Dichtung,PEUHMW 7 

26 N.C. / N.S.   Chevron-Dichtung,PTFE G 7 

27 144 050 034   Fixierungskeil 8 

14 909 420 311   O-Ring-Dichtung PTFE 3 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

* 144 050 423 PEUHMW Chevron-Dichtungspackung 1 

24 NC / N.S.   Chevron-Dichtung,PEUHMW 14 

* 144 050 426 PTFE G Chevron-Dichtungspackung 1 

26 NC / N.S.    Chevron-Dichtung,PTFE G 14 
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17.3  Ersatzteile - Materialfilter 3/4 ", Modell 500 bar / 7252 
psi 
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Mit Filter ausgestattet 

 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

1 155 581 456 Bloßer Filter aus rostfreiem Stahl, 500 bar 1 

2* 000 161 115 Nr. 15 Bildschirm (360 μm) 1 

3 N.C. / N.S. Stecker G3 / 4 " 1 

4 055 581 420 Nippel R 3/4 P.max: 500 bar 1 

5 905 210 304 Kappe 3/8 NPT Edelstahl 1 

6 906 333 105 Chemisches Nickelgas Kappe3/4 " 1 

7 905 210 517 Armatur 3/4 "G x 3/8" NPSM Edelstahl 1 

8 055 190 007 Anschlagring 1 

9* 150 040 327 Dichtung (die 5) 1 

10 055 190 005 Feder aus rostfreiem Stahl 1 

11 155 581 452 Tank 1 

12 055 280 002 Sicherungsmutter 1 

13 N.C. / N.S. Gerader Nippel MM 1/4 "- 80 bar Edelstahl 1 

14 601 046 Ventil HP 1/4 GZ - DN06 1 

15 050 102 408 Armatur MM 18x125 - 1 / 4G 1 
 

* Empfohlene Wartungsteile. 

N S: Bezeichnet nicht einsatzfähige Teile. 
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Option 

 
Ind. / Pos. 2 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

- 000 161 101 Sieb Nr. 1 (37 µ) 1 

- 000 161 102 Sieb Nr. 2 (77 µ) 1 

- 000 161 104 Sieb Nr. 4 (99 µ) 1 

- 000 161 106 Sieb Nr. 6 (168 µ) 1 

- 000 161 108 Sieb Nr. 8 (210 µ) 1 

- 000 161 112 Sieb Nr. 12 (280 µ) 1 

2 000 161 115 Sieb Nr. 15 (360 µ)* 1 

- 000 161 020 Sieb Nr. 20 (510 µ) 1 

- 000 161 030 Sieb Nr. 30 (750 µ) 1 

- 100 161 104 Satz von 25 Sieben Nr.°4 1 

- 100 161 106 Satz von 25 Sieben Nr.°6 1 

- 100 161 108 Satz von 25 Sieben Nr.°8 1 

- 100 161 112 Satz von 25 Sieben Nr.°12 1 
* Original- Sieb auf der Pumpe montiert.  
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Ind. / Pos. 3 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

- 055 490 020 Rückschlagventil MF 3/4'' G 1 

- 151 590 012 Ansaugsatz (ohne Filter) für 3/8''-Schläuche 1 

- 907 414 703 Keramik-Kugel Ø16 1 

- 907 414 705 Keramik-Kugel Ø30 1 

- 907 414 342 Hartmetall-Kugel Ø16 1 

- 907 414 343 Hartmetall-Kugel Ø30 1 

- 909 420 311 O-Ring PTFE Ø58 1 

- 151 590 510 Pumpenhalterung 1 

- 151 590 511 Pumpenhalterung für Luftversorgung 1 

- 151 240 010 Halterung für Stange 2'' 1 

- 550 011 Gerader Nippel MM 1/4'' Edelstahl 1 

- 601 046 Ablassventil geschütztes Stahlblech 1 

- 601 374 Ablassventil Edelstahl 1 

- 149 596 250 Auslassschlauch 1 

- 921 080 303 Stift L = 28mm 1 

- 921 080 304 Stift L = 24mm 1 

- 144 050 075 Rückschlagventil MF 3/4'' G 1 

- 144 050 055 Ansaugsatz Pumpe 1 
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Zubehör 

  
Ind. / Pos. 16 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

16 149 030 017 Demontage-Augenschlüssel 1 

 

 

Ind. 17 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

17 151 590 105 Luft-Ausstattung 1 

30 903 130 517 Regler 1 

31 903 130 518 Reglermutter 1 

 

  

3 0
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Ind. 18 

 

Ind. 19  

 

Ind. 22  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

18 149 597 200 Saugrohr F1''1/4 L=600 1 

22 150 104 106 Gerade Verbindung M 1''1/4 G – M 2'' G 1 

- 149 597 250 Saugrohr F1''1/4 L=1000 1 

19 149 596 153 Schmutzfänger für Ansaugrohr (2000 µ) 1 
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Ind. 20  

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

- 150 104 106 Gerade Verbindung M 1"1/4G M 2 "G für Rohr 
2".- Edelstahl 250 bar / 3626 psi 

1 

- 144 050 052 Gerade Verbindung MM 1"1/4G 1 

20 150 104 151 Gerade Verbindung MM 1/4" NPSM – Edelstahl 
500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 152 Gerade Verbindung MM 3/8" NPSM – Stahl 
500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 153 Gerade Verbindung MM 1/2" NPSM – Edelstahl 
500 bar / 7252 psi 

1 

- 905 210 516 Gerade Verbindung M 3/8" NPSM M1/4" NPSM 
– Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 101 Gerade Verbindung M 1/2" NPSM M1/4" NPSM 
– Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 102 Gerade Verbindung M 3/4''G M 1/4" NPSM – 
Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 103 Gerade Verbindung M 3/4''G M 3/8" NPSM – 
Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 104 Gerade Verbindung M 3/4''G M 1/2" NPSM – 
Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 

- 150 104 105 Gerade Verbindung M 3/8" NPSM M 1/2" JIC – 
Edelstahl 500 bar / 7252 psi 

1 
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Ind.23        Ind.27 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

23 151 590 700 Wagen 1 

- 151 590 565 Wagengriff + Schrauben 1 

27 056 100 199 Montagehalterung mit Klammer 1 

 

 

Ind.24 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

24 125 010 000 20L Trichter-Bausatz F 1" 1/4" + MM 1" 1/4 1 

 

  



Ersatzteile 

226 

 

Ind.25 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

25 156 160 040 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI9 230V 3500W 
M 1/2 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 050 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI9 115V 1800W 
M 1/2 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 060 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI9 400V 3800W 
M 1/2 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 010 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI14 230V 
3500W M 3/4 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 020 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI14 115V 
1800W M 3/4 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 030 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI14 400V 
3800W M 3/4 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 

- 156 160 070 Erhitzer, Modell MAGMA 500 DI14 440V 
3800W M 3/4 JIC (siehe Dok. 582.104.110) 

1 
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Ind.26 

Ind Referenz-Nr. Beschreibung Menge 

- 151 590 016 Kit Spritzgerät 1 

26 135 745 449  Airless Lackierpistole Sflow 450 bar / 6526 psi 
(siehe Dok. 582.094.110) 

1 

- 050 500 207  Schlauch PA 15M 3/8'' NPSM - 500 bar / 7252 psi 1 

- 905 210 516  Nippel MM 3/8'' NPSM - 1/4 NPSM 1 

- 050 500 401  Schlauch 1/4'' NPSM 1.6m 500 bar / 7252 psi 1 

    

- 129 670 405 Drehgelenk, Modell F 1/2 JIC - M 1/2 JIC 1 

- 129 670 415 Drehgelenk, Modell F 1/2 JIC - M 1/4 NPSM 1 

- 050 123 304 Drehgelenk, Modell F 1/2 JIC - M 1/4 NPSM 1 
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PISTOLENFILTER (x 4) 

 

 

 
Ind Nr. Material Netz Farbe Tipp Menge 

40 129 740 081 Edelstahl 
200 mesh / 74µ  Rot 04-XX  06-XX 

1 

129 740 181 PA 1 

129 740 082 Edelstahl 
150 mesh / 100µ   Blau  06-XX  12-XX 

1 

129 740 182 PA 1 

129 740 083 Edelstahl 
100 mesh / 149µ  Gelb 12-XX  18-XX 

1 

129 740 183 PA 1 

129 740 084 Edelstahl 
50 mesh/ 300µ  Weiß 18-XX  100-XX 

1 

129 740 184 PA 1 

 

  



Ersatzteile 

229 

 

TABELLE - UMKEHR-TIPPS 
 

ø Düse 
(Sprung/”) 

Größe 

Wasser- 
Durchflussrate (L/min) 
bei XXX bar Griff 

Filter 
(NETZ) 

Pumpen 
filter- 
Nummer 
(NETZ 

Winkel 25° 30° 40° 50° 65° 80° 95° 

Ventilator 
breite (cm) 
bei 25 cm 

10 / 12 12 / 16 17 / 21 22 / 24.5 25 / 29 29 / 33 33 / 37 38 / 44 

70 200 400 

0.009 04 0.22 0.37 0.53 
Rot 
(200) 

4 (140) 

An der 
Spitze 
eingraviere 
Nummer 

  04-09 04-11 04-13    

  (309) (409) (509)    

0.011 06 0.33 0.56 0.79 

Blau 
(150) 

6 (85) 
 06-07 06-09 06-11 06-13 06-15   

 (211) (311) (411) (511) (611)   

0.013 09 0.45 0.76 1.08 6 (85) 
 09-07 09-09 09-11 09-13 09-15 09-17  

 (213) (313) (413) (513) (613) (713)  

0.015 12 0.6 1.01 1.43 8 (70) 
 12-07 12-09 12-11 12-13 12-15 12-17  

 (215) (315) (415) (515) (615) (715)  

0.017 14 0.72 1.22 1.72 8 (70) 
 14-07 14-09 14-11 14-13 14-15 14-17 14-19 

 (217) (317) (417) (517) (617) (717) (817) 

0.019 18 0.95 1.61 2.27 

Gelb 
(100) 

12 (55) 
 18-07 18-09 18-11 18-13 18-15 18-17 18-19 

 (219) (319) (419) (519) (619) (719) (819) 

0.021 25 1.33 2.25 3.18 12 (55) 
   25-11 25-13 25-15 25-17 25-19 

   (421) (521) (621) (721) (821) 

0.023 30 1.6 2.70 3.82 15 (45) 
   30-11 30-13 30-15 30-17 30-19 

   (423) (523) (623) (723) (823) 

0.025 40 2.175 3.68 5.20 

Weiß 
(50) 

15 (45) 
40-05   40-11 40-13 40-15 40-17 40-19 

(225)   (425) (525) (625) (725) (825) 

0.029 45 2.38 4.02 5.69 20 (30) 
  45-09 45-11 45-13 45-15 45-17 45-19 

  (329) (429) (529) (629) (729) (829) 

0.033 68 3.78 6.39 9.04 30 (20) 
   68-11 68-13 68-15 68-17 68-19 

   (433) (533) (633) (733) (833) 

0.036 100 5.6 9.47 13.39 30 (20) 
    100-13 100-15 100-17 100-19 

    (539) (639) (739) (839) 

 
Um die Teilenummer der Düse zu erhalten, die X durch die in der Düse eingravierten Nummer ersetzen: 
000.40X.XXX  
Beispiel:  die  Teilenummer  000 402 513  seht  für  die Düsengröße 25.13 
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Kodifizierung der 
Schläuche 

 

Kodifizierung der Schläuche   
                          

    050 XXX X X X             

Betriebsdruck 
      

Schlauchlänge 
    

          
    350B : 350       1: 0.5 m / 19.68"      
    500B : 500       2: 1 m / 39.37"     
              3: 1.6 m / 63"      

Durchmesser 

    4: 3 m / 118.1"      

  5: 7.5 m / 295.3"   

    6: 10 m / 393.7"     

Ø6.35 - 1/4" : 1   7: 15 m / 550.55"   

Ø 9.5  - 3/8" : 2   8: 30 m /1181.1"   

Ø12.7 - 1/2" : 3        

Schlauchmaterial 
              
              

        Polyamid : 0               
          PTFE : 5               
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Schläuche 350 bar / 5076 psi 

  

 

Maximaler 
Betriebsdruck (bar) 

/ (psi) 
350 

Material  PA   PTFE  

Armatur A und B 
(Sicherungsmutter) 1/4 NPSM 3/8 NPSM 1/2 NPSM 1/4 NPSM 3/8 NPSM 1/2 NPSM 

Ø innen Ø 6.35 Ø 9.5 Ø 12.7 Ø 6.35 Ø 9.5 Ø 12.7 

0.5 m 050 350 101 050 350 201 050 350 301 050 350 151 050 350 251 050 350 351 

1 m 050 350 102 050 350 202 050 350 302 050 350 152 050 350 252 050 350 352 

1.6 m 050 350 103 050 350 203 050 350 303 050 350 153 050 350 253 050 350 353 

3 m 050 350 104 050 350 204 050 350 304 050 350 154 050 350 254 050 350 354 

7.5 m 050 350 105 050 350 205 050 350 305 050 350 155 050 350 255 050 350 355 

10 m 050 350 106 050 350 206 050 350 306 050 350 156 050 350 256 050 350 356 

15 m 050 350 107 050 350 207* 050 350 307 050 350 157 050 350 257 050 350 357 

30 m 050 350 108 050 350 208 050 350 308 050 350 158 050 350 258 050 350 358 

* Regelmäßig auf Lager 
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Schläuche 500 bar / 7252 psi 

  

 

Maximaler 
Betriebsdruck (bar) 

/ (psi) 
500 

Material  PA   PTFE  

Armatur A und B 
(Sicherungsmutter) 1/4 NPSM 3/8 NPSM 1/2 NPSM 1/4 NPSM 3/8 NPSM 1/2 NPSM 

Ø innen Ø 6.35 Ø 9.5 Ø 12.7 Ø 6.35 Ø 9.5 Ø 12.7 

0.5 m 050 500 101 050 500 201 050 500 301 050 500 151 050 500 251 050 500 351 

1 m 050 500 102 050 500 202 050 500 302 050 500 152 050 500 252 050 500 352 

1.6 m 050 500 103 050 500 203 050 500 303 050 500 153 050 500 253 050 500 353 

3 m 050 500 104 050 500 204 050 500 304 050 500 154 050 500 254 050 500 354 

7.5 m 050 500 105 050 500 205 050 500 305 050 500 155 050 500 255 050 500 355 

10 m 050 500 106 050 500 206 050 500 306 050 500 156 050 500 256 050 500 356 

15 m 050 500 107 050 500 207* 050 500 307 050 500 157 050 500 257 050 500 357 

30 m 050 500 108 050 500 208 050 500 308 050 500 158 050 500 258 050 500 358 

* Regelmäßig auf Lager
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18 Anhänge 
 

18.1 EU- und UKCA-Konformitätserklärung 
 

Beziehen Sie sich auf die bestehende Erklärung, die mit dem Produkt 
geliefert wurde. 
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18.2 Erklärung der Eingliederung 

 

Hersteller: SAMES KREMLIN mit einem Vermögenswert  
von 12 720 000 Euro 

Hauptsitz: 13, chemin de Malacher - 38 240 - 
MEYLAN - FRANKREICH 

   Tel. 33 (0)4 76 41 60 60 

 

erklärt hiermit, dass die Unterbaugruppe Pumpe 72C160 mit den 
Teilenummern: 

- 3.72160.3.1.7.15.2.5 

- 3.72160.3.1.1.15.2.5 

- 3.72160.3.4.1.15.2.5 

unter Einhaltung der grundlegenden Vorschriften für Sicherheit und 
Gesundheit ausgeführt wurde. 

Diese Erklärung ist in der Verpackung der Pumpe 72C160 enthalten. 
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DECLARATION OF INCORPORATION  
OF PARTLY COMPLETED MACHINERY 

EU DECLARATION OF CONFORMITY 

(1) The manufacturer declares herewith declares that the equipment is in conformity with the relevant Union harmonization legislation. 

(2) Equipment type POMPE AZUR™ 72C160 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(3) Applicable Directives 
 
 

 
 
 

2006/42/CE 

(4) The relevant technical documentation was compiled 
as specified in annex VII, part B. 

The essential health and safety requirements mentioned in the Directive 2006/42/CE on 
Machinery have been applied. 
Articles: 1.1 , 1.1.2 ,1.1.3, 1.1.5, 1.2, 1.2.2, 1.2.3, 1.2.4, 1.2.4.1 , 1.2.4.3, 1.2.6, 1.3, 
1.3.1, 1.3.2, 1.3.3, 1.3.4, 1.3.6, 1.3.7, 1.3.9, 1.4, 1.4.1, 1.4.2, 1.4.2.1, 1.5, 1.5.2, 
1.5.3, 1.5.4, 1.5.5, 1.5.6, 1.5.7, 1.5.8, 1.6, 1.6.1 , 1.6.2, 1.6.3, 1.6.4, 1.7, 1.7.1, 1.7.2 

(5) That partly completed machinery is also in conformity with the provisions of 

 
 
 
 
 
 
 

2014/34/UE 
(6) Marking 

POMPE AZUR™ 72C160 

 II2G Ex h IIA T2-T4 Gb X 

Ex h => Protection par sécurité deconstruction (c) /  

Protection by constructional safety (c) 

Conditions spéciales d’utilisation, le signe X indique de se référer 
aux prescriptions figurant dans le manuel d’instructions qui 
accompagent le produit. 

Specific conditions of use, X indicates to refer to the prescriptions 
specified in the instructions manual that accompanies the 
product. 
 

(7) Harmonised 
standards 

EN ISO 80079-36 : 2016 
EN ISO 80079-37 : 2016 
EN 1127-1 : 2019 

(8) Conformity 
assessment 
procedure 

Module A Technical documentation (Annex VIII) 

(9) Notified body INERIS 0080 – 60550 Verneuil-en-Halatte – France –  
INERIS-EQEN  

(10) This partly completed machinery must not be put into service until the final machinery in which it is to be 
incorporated has been declared in conformity with Directive 2006/42/CE on Machinery.  
Sames is allowed to compil the technical documentation.  
Sames undertakes to transmit, in response to a reasoned request by the national authorities, relevant information 
on the partly completed machinery in the most appropriate form. This declaration of incorporation of 
partly completed machinery and this declaration of conformity are issued under the sole responsibility of the 
manufacturer. 

Director of the STAINS site - Executive Management (EM) 
Hervé WALTER 
Established in Stains, on 

DocuSign Envelope ID: 9936C65E-F1C5-4B17-A2A3-5CC0D78706DD

10-févr.-23 | 18:04 CET

mailto:info@sames.com
https://fra01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.sames.com%2F&data=05%7C01%7CRachel.Desrichard%40sames-kremlin.com%7C01d88d6d42a74f0c37cf08da5f5ede7a%7C55459a84bc8a4d6d8bf9bc9706086091%7C1%7C0%7C637927158303763215%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=bs%2FQNzwX0952Qp0xbuauIKrSGGMGkX8DH2sI9567hZk%3D&reserved=0
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(1) 

Le Fabricant déclare que le matériel désigné ci-après est conforme à la législation d’harmonisation de l’Union applicable suivante/ Der Hersteller erklärt, dass das nachfolgend bezeichnete Material den folgenden anwendbaren 
Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union entspricht / El fabricante declara que el equipo designado a continuación es conforme con la siguiente legislación de armonización de la UE aplicable / Il fabbricante dichiara che l’attrezzatura designata 
di seguito è conforme alla seguente legislazione di armonizzazione UE applicabile / O Fabricante declara que o equipamento designado abaixo está em conformidade com a seguinte legislação de harmonização aplicável da UE / Producent 
deklaruje, że urządzenie wskazane poniżej jest zgodne z następującymi obowiązującymi przepisami harmonizacyjnymi UE/ De fabrikant verklaart dat de hieronder beschreven apparatuur in overeenstemming is met de volgende toepasselijke EU-
harmonisatiewetgeving/ Výrobce prohlašuje, že níže uvedené zařízení je ve shodě s těmito platnými harmonizačními právními předpisy EU/ Výrobce prohlašuje, že níže uvedené zařízení je ve shodě s těmito platnými harmonizačními právními předpisy 
EU/ Producenten erklærer, at det nedenfor angivne udstyr er i overensstemmelse med følgende gældende EU-harmoniseringslovgivning/ Valmistaja vakuuttaa, että jäljempänä mainitut laitteet ovat seuraavien sovellettavien EU:n 
yhdenmukaistamislainsäädäntöjen mukaisia./ Tootja kinnitab, et allpool nimetatud seadmed vastavad järgmistele kohaldatavatele ELi ühtlustamise õigusaktidele./ Ražotājs apliecina, ka turpmāk norādītās iekārtas atbilst šādiem piemērojamiem ES 
saskaņošanas tiesību aktiem./ Gamintojas pareiškia, kad toliau nurodyta įranga atitinka šiuos taikytinus ES derinamuosius teisės aktus/ Производителят декларира, че посоченото по-долу оборудване е в съответствие със следното приложимо 
законодателство на ЕС за хармонизация/ A gyártó kijelenti, hogy az alább megjelölt berendezés megfelel a következő alkalmazandó uniós harmonizációs jogszabályoknak / Producătorul declară că echipamentul desemnat mai jos este în conformitate cu 
următoarea legislație de armonizare a UE aplicabilă/ Ο κατασκευαστής δηλώνει ότι ο εξοπλισμός που αναφέρεται κατωτέρω συμμορφώνεται με την ακόλουθη ισχύουσα νομοθεσία εναρμόνισης της ΕΕ/ Proizvođač ovime izjavljuje da je oprema u skladu sa 
zakonskim zahtjevima Ujedinjene Kraljevine./ Výrobca vyhlasuje, že nižšie uvedené zariadenie je v súlade s týmito platnými harmonizačnými právnymi predpismi EÚ/ Proizvajalec izjavlja, da je spodaj navedena oprema skladna z naslednjo veljavno 
usklajevalno zakonodajo EU/ Производитель заявляет, что указанное ниже оборудование соответствует следующим применимым законодательным актам ЕС по гармонизации/ 製造者は、以下に指定された装置が、適⽤される以下のEU調和法 

に適合していることを宣⾔する。/  制造商声明，下面指定的设备符合以下适用的欧盟协调立法。 

(2) 
Type d’équipement/ Art der Ausrüstung/ Tipo de equipo/ Tipo di attrezzatura/ Tipo de equipamento/ Rodzaj sprzętu/ Type uitrusting/ Typ zařízení/ Typ av anordning/ Type af anordning/ Laitteen tyyppi/ Seadme tüüp/ Iekārtas tips/ Įrangos tipas/ Вид 

оборудване/ A berendezés típusa/ Tipul de echipament/ Τύπος εξοπλισμού/ Vrsta opreme/ Typ zariadenia/ Vrsta naprave/ Тип оборудования/ 機器の種類/ 设备类型 

(3) Directives applicables/Anwendbare Richtlinien/Directivas aplicables/Direttive applicabili/Directivas aplicáveis/Obowiązujące dyrektywy/Toepasselijke richtlijnen/Platné směrnice/Tillämpliga direktiv/Gældende direktiver/Sovellettavat direktiivit/Kohaldatavad 
direktiivid/Piemērojamās direktīvas/Taikomos direktyvos/Приложими директиви/Alkalmazandó irányelvek/Directive aplicabile/Ισχύουσες οδηγίες/Primjenjive smjernice/Uplatniteľné smernice/Veljavne directive/Применимые директивы/適用される指令/适用的指令 

 
 

(4) 

La documentation technique pertinente a été compilée comme indiqué à l'annexe VII, partie B./Die einschlägigen technischen Unterlagen wurden zusammengestellt wie in Anhang VII, Teil B beschrieben./La documentación técnica pertinente se recopiló como se especifica en 
el anexo VII, parte B./La documentazione tecnica pertinente è stata compilata come specificato nell'allegato VII, parte B./A documentação técnica relevante foi compilada conforme especificado no Anexo VII, parte B./Odpowiednia dokumentacja techniczna została 
opracowana zgodnie z Załącznikiem VII, część B./De relevante technische documentatie is samengesteld als omschreven in bijlage VII, deel B./Příslušná technická dokumentace byla sestavena podle přílohy VII části B./Den relevanta tekniska dokumentationen har sammanställts i 
enlighet m/ed del B i bilaga VII./Den relevante tekniske dokumentation blev udarbejdet som angivet i bilag VII, del B./Asiaa koskevat tekniset asiakirjat on koottu liitteessä VII olevan B osan mukaisesti./Asjakohane tehniline dokumentatsioon koostati vastavalt VII lisa B- osale./Attiecīgā 
tehniskā dokumentācija tika apkopota, kā norādīts VII pielikuma B daļā./Atitinkami techniniai dokumentai buvo parengti, kaip nurodyta VII priedo B dalyje./Съответната техническа документация беше съставена, както е посочено в приложение VII, част Б./A vonatkozó 
műszaki dokumentációt a VII. melléklet B. részében meghatározottak szerint állították össze./Documentația tehnică relevantă a fost întocmită în conformitate cu anexa VII, partea B./Η σχετική τεχνική τεκμηρίωση καταρτίστηκε όπως ορίζεται στο παράρτημα VII, μέρος Β./Sastavljena 
je relevantna tehnička dokumentacija kako je navedeno u Prilogu VII., dio B./Príslušná technická dokumentácia bola zostavená podľa prílohy VII, časť B./Ustrezna tehnična dokumentacija je bila pripravljena, kot je določeno v delu B Priloge 
VII./Соответствующая техническая документация была составлена, как указано в приложении VII, часть В./ 関連する技術文書は、付属書 VII のパート B に規定されたとおりに編集された。/相关的技术文件是按照附件七B部分的规定编制的。 

 
(5) 

Cette quasi-machine est également conforme aux dispositions du/Diese unvollständige Maschine entspricht auch den Bestimmungen der/Esta cuasi-máquina también cumple con las disposiciones de la/Questa quasi-macchina è anche conforme alle disposizioni del/Esta quase-
máquina está também em conformidade com as disposições do/Ta quasi-maszyna jest również zgodna z przepisami/Deze niet voltooide machine is eveneens in overeenstemming met de bepalingen van/Toto částečně zkompletované strojní zařízení je rovněž v souladu s 
ustanovením/Den delvis färdiga maskiner är också i överensstämmelse med bestämmelserna i/Denne kvasi-maskine opfylder også bestemmelserne i/Osittain valmiit koneet ovat myös seuraavien säännösten mukaisia/See kvaasimasin vastab ka sätetele, mis on sätestatud/Šī kvazi-
mašīna atbilst arī noteikumiem par/Ši iš dalies sukomplektuota mašina taip pat atitinka nuostatas/Тази квази-машина също отговаря на разпоредбите на/Ez a részben elkészült gép is megfelel a következő rendelkezéseknek/Această cvasi-mașină îndeplinește, de asemenea, 
următoarele cerințe/Αυτή η οιονεί μηχανή πληροί επίσης τις ακόλουθες απαιτήσεις/Ovaj kvazi-stroj također je u skladu s odredbama/Tento kvázi-stroj je tiež v súlade s ustanoveniami/Ta kvazi stroj je skladen tudi z določbami/Эта частично укомплектованная техника 
также соответствует положениям/この準機械は、にも準拠しています/ 这种准机器 也符合规定 

(6) Marquage/  arkierung/Marcado/Marcatura/Marcação/Znakowanie/Markering/Označení/Märkning/Mærkning/Merkintä/Märgistus/Marķējums/Ženklinimas/Маркировка/Jelölés/Marcare/Σήμανση/Obilježava/Označovanie  /Označevanje/Маркировка/マーキング  /  标识 

(7) 
Normes harmonisées/Harmonisierte Normen / Normas armonizadas/ Norme armonizzate/Normas harmonizadas /Normy zharmonizowane /Geharmoniseerde normen /Harmonizované normy /Harmoniserade standarder /Harmoniserede standarder /Yhdenmukaistetut standardit 
/Harmoneeritud standardid /Saskaņotie standarti /Suderinti standartai /Хармонизирани стандарти /Harmonizált szabványok / Standarde armonizate/Εναρμονισμένα πρότυπα /Harmonizirani standardi /Harmonizované normy /Usklajeni standardi /Гармонизированные 
стандарты /整合規格 /协调标准 

(8) 
Procédure d'évaluation de la conformité/Verfahren der Konformitätsbewertung/Procedimiento de evaluación de la conformidad/Procedura di valutazione della conformità/Procedimento de avaliação da conformidade/Procedura oceny 
zgodności/Conformiteitsbeoordelingsprocedure/Postup posuzování shody / Förfarande för bedömning av överensstämmelse/Procedure for overensstemmelsesvurdering /Vaatimustenmukaisuuden arviointimenettely / Vastavushindamismenetlus/Atbilstības novērtēšanas procedūra 
/Atitikties vertinimo procedūra /Процедура за оценка на съответствието /Megfelelőségértékelési eljárás / Procedura de evaluare a conformității/Διαδικασία αξιολόγησης της συμμόρφωσης /Postupak ocjene usklađenosti /Postup posudzovania zhody /Postopek 
ugotavljanja skladnosti /Процедура оценки соответствия / 適合性評価手順/ 符合性评估程序 

(9) 
Organisme notifié/Benannte Stelle/Organismo notificato/Organismo Notificado/Jednostka notyfikowana/Aangemelde instantie/Oznámený subjekt/Anmält organ/Anmeldt organ/Ilmoitettu laitos/Teavitatud asutus/Paziņotā 
struktūra/Notifikuotoji įstaiga/Нотифициран орган/Bejelentett szerv/Organismul notificat/Κοινοποιημένος οργανισμός/akreditirana organizacija/Notifikovaný organ/Priglašeni organ/Уведомленный орган/届出機関/通知的 
机构 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(10) 

Cette quasi-machine ne doit pas être mise en service avant que la machine finale dans laquelle elle doit être incorporée n'ait été déclarée conforme à la directive 2006/42/CE relative aux machines. Sames est autorisée à 
établir la documentation technique. Sames s'engage à transmettre, en réponse à une demande motivée des autorités nationales, les informations pertinentes sur la quasi-machine sous la forme la plus appropriée. La présente 
déclaration d'incorporation de quasi-machine et cette déclaration de conformité sont délivrées sous la seule responsabilité du fabricant. / Diese unvollständige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn die 
Konformität der endgültigen Maschine, in die sie eingebaut werden soll, mit der Richtlinie 2006/42/EG über Maschinen erklärt wurde. Sames ist berechtigt, die technischen Unterlagen zusammenzustellen. Sames verpflichtet sich, 
auf begründetes Verlangen der nationalen Behörden die relevanten Informationen über die unvollständige Maschine in der am besten geeigneten Form zu übermitteln. Diese Erklärung über den Einbau von unvollständigen 
Maschinen und diese Konformitätserklärung werden unter der alleinigen Verantwortung des Herstellers ausgestellt. /Esta cuasi máquina no debe ponerse en servicio hasta  que  la  máquina  final  a  la  que  se  incorpore  haya  
sido  declarada  conforme  a  la  Directiva  2006/42/CE  de  Máquinas.   Sames    está  autorizado  a  elaborar  la  documentación  técnica.  Sames se compromete a transmitir, en respuesta a una solicitud motivada de las autoridades 
nacionales, la información pertinente sobre la cuasi máquina en la forma más adecuada. Esta declaración de incorporación de la cuasi máquina y la presente declaración de conformidad se emiten bajo la única responsabilidad 
del fabricante. /Questa quasi-macchina non deve essere messa in servizio prima che la macchina finale in cui sarà incorporata sia stata dichiarata conforme alla direttiva 2006/42/CE sulle macchine. Sames è autorizzata a 
compilare la documentazione tecnica. Sames si impegna a trasmettere, su richiesta motivata delle autorità nazionali, le informazioni pertinenti sulla quasi-macchina nella forma più appropriata. La presente dichiarazione 
d'incorporazione della quasi-macchina e la presente dichiarazione di conformità sono rilasciate sotto la sola responsabilità del fabbricante. /Esta quase-máquina não deve ser posta em serviço até que a máquina final na qual 
vai ser incorporada tenha sido declarada em conformidade com a Directiva 2006/42/CE sobre máquinas. A SAMES está autorizada a compilar a documentação técnica. A SAMES compromete-se a transmitir, em resposta a 
um pedido fundamentado das autoridades nacionais, as informações pertinentes sobre a quase-máquina na forma mais apropriada. Esta declaração de incorporação da quase-máquina e esta declaração de conformidade 
são emitidas sob a exclusiva responsabilidade do fabricante. /Ta maszyna nieukończona nie może zostać oddana do użytku, dopóki maszyna końcowa, do której ma zostać wbudowana, nie zostanie uznana za zgodną z 
dyrektywą 2006/42/WE w sprawie maszyn. Sames ma prawo do sporządzenia dokumentacji technicznej.  Sames zobowiązuje  się  do przekazania, w  odpowiedzi na uzasadniony wniosek władz krajowych, istotnych informacji 
na temat  maszyny nieukończonej w  najbardziej odpowiedniej formie. Niniejsza deklaracja włączenia maszyny nieukończonej oraz niniejsza deklaracja zgodności zostały wydane na wyłączną odpowiedzialność producenta./ 
Deze niet voltooide machine mag niet in bedrijf  worden  gesteld  voordat  voor  de  afgewerkte  machine  waarin  zij  zal  worden  ingebouwd  een  verklaring  van  overeenstemming  met  Richtlijn  2006/42/EG  betreffende  machines  
is  afgegeven.   Sames  is gemachtigd de technische documentatie samen te stellen. SAMES verbindt zich ertoe om op een met redenen omkleed verzoek van de nationale autoriteiten de relevante informatie over de pseudo-
machine in de meest geschikte vorm mee te delen. Deze inbouwverklaring voor niet voltooide machines en deze verklaring van overeenstemming worden afgegeven onder de uitsluitende verantwoordelijkheid van de 
fabrikant./Toto částečně zkompletované strojní zařízení nesmí být uvedeno do provozu, dokud nebude prohlášeno za vyhovující směrnici 2006/42/ES o strojních zařízeních. SAMES smí sestavit technickou dokumentaci. Společnost 
SAMES se zavazuje, že na odůvodněnou žádost vnitrostátních orgánů předá příslušné informace o neúplném strojním zařízení v nejvhodnější formě. Toto prohlášení o zabudování neúplného strojního zařízení a toto prohlášení o 
shodě jsou vydány na výhradní odpovědnost výrobce. /Denna delvis fullbordade maskin får inte tas i bruk förrän den slutliga maskinen i vilken den ska byggas in har förklarats överensstämma med direktiv 2006/42/EG om 
maskiner.  Sames  har rätt att sammanställa den tekniska dokumentationen. Sames förbinder sig att på motiverad begäran av de nationella myndigheterna överlämna relevant information om den delvis färdigställda maskinen 
i lämpligast möjliga form. Denna försäkran om inbyggnad av delmaskiner och denna försäkran om överensstämmelse utfärdas på tillverkarens eget ansvar./Denne delmaskine må ikke tages i brug, før den endelige maskine, 
som den skal indbygges i, er erklæret i overensstemmelse med direktiv 2006/42/EF om maskiner.  Sames  har tilladelse til at udarbejde den tekniske dokumentation. Sames forpligter sig til efter begrundet anmodning fra de 
nationale myndigheder at fremsende relevante oplysninger om delmaskinerne i den mest hensigtsmæssige form. Denne erklæring om indbygning af delmaskiner og denne overensstemmelseserklæring udstedes udelukkende 
på fabrikantens ansvar. /Tätä puolivalmista konetta ei saa ottaa käyttöön ennen kuin lopullinen kone, johon se on tarkoitus liittää, on ilmoitettu konedirektiivin 2006/42/EY mukaiseksi. Sames saa laatia tekniset asiakirjat.  Sames  
sitoutuu toimittamaan kansallisten viranomaisten perustellusta pyynnöstä merkitykselliset tiedot keskeneräisestä koneesta sopivimmassa muodossa. Tämä ilmoitus puolivalmisteen sisällyttämisestä koneeseen ja tämä 
vaatimustenmukaisuusvakuutus annetaan valmistajan yksinomaisella vastuulla./Seda osaliselt komplekteeritud masinat ei tohi kasutusele võtta enne, kui lõplik masin, millesse see paigaldatakse, on deklareeritud vastavalt 
masinadirektiivile 2006/42/EÜ. Sames il on lubatud koostada tehnilist dokumentatsiooni. Sames kohustub riiklike ametiasutuste põhjendatud taotluse korral edastama asjakohast teavet osaliselt komplekteeritud masina kohta 
kõige asjakohasemal kujul. Käesolev osaliselt komplekteeritud masina paigaldamise deklaratsioon ja vastavusdeklaratsioon antakse välja tootja ainuvastutusel. /Šo daļēji komplektēto mašīnu nedrīkst nodot ekspluatācijā, kamēr 
galīgā mašīna, kurā tā tiks iebūvēta, nav deklarēta kā atbilstoša Direktīvai 2006/42/EK par mašīnām.  Sames  ir atļauts sastādīt tehnisko dokumentāciju. Sames apņemas pēc valsts iestāžu pamatota pieprasījuma vispiemērotākajā 
formā nosūtīt attiecīgo informāciju par daļēji komplektēto mašīnu. Šo daļēji komplektētas mašīnas iekļaušanas deklarāciju un šo atbilstības deklarāciju izdod vienīgi uz ražotāja atbildību./Šios iš dalies sukomplektuotos mašinos 
neturi būti pradėtos eksploatuoti tol, kol galutinė mašina, į kurią jos bus įmontuotos, nebus pripažinta atitinkančia Direktyvos 2006/42/EB dėl mašinų reikalavimus.  Sames  leidžiama parengti techninius dokumentus. Sames įsipareigoja, 
atsakydama į pagrįstą nacionalinių valdžios institucijų prašymą, perduoti atitinkamą informaciją apie iš dalies sukomplektuotas mašinas tinkamiausia forma. Ši iš dalies sukomplektuotos mašinos įmontavimo deklaracija ir ši atitikties 
deklaracija išduodamos išimtinai gamintojo atsakomybe./ Тази частично окомплектована машина не трябва да се пуска в експлоатация, докато крайната машина, в която тя ще бъде вградена, не бъде декларирана 
в съответствие с Директива 2006/42/ЕО относно машините. На  Sames  е разрешено да състави техническата документация.  Sames  се задължава да предаде, в отговор на обосновано искане от страна на 
националните органи, съответната информация за частично комплектованата машина в най-подходящата форма. Настоящата декларация за вграждане на частично комплектувана машина и настоящата 
декларация за съответствие се издават на изключителна отговорност на производителя./Ezt a részben elkészült gépet addig nem szabad üzembe helyezni, amíg a végleges gép, amelybe beépítik, nem felel meg a 
gépekről szóló 2006/42/EK irányelvnek. A  Sames  jogosult a műszaki dokumentáció összeállítására. A  Sames  vállalja, hogy a nemzeti hatóságok indokolt kérésére a legmegfelelőbb formában továbbítja a részben kész gépre 
vonatkozó információkat. A részben kész gép beépítési nyilatkozatát és a jelen megfelelőségi nyilatkozatot a gyártó kizárólagos felelőssége mellett adják ki./Această mașină parțial finalizată nu trebuie să fie pusă în funcțiune până 
când mașina finală în care urmează să fie încorporată nu a fost declarată în conformitate cu Directiva 2006/42/CE privind mașinile. Sames este autorizată să întocmească documentația tehnică. SAMES se angajează să 
transmită, ca răspuns la o cerere motivată a autorităților naționale, informații relevante privind echipamentele tehnice parțial finalizate în forma cea mai adecvată. Prezenta declarație de încorporare a echipamentelor tehnice 
parțial finalizate și prezenta declarație de conformitate sunt emise sub responsabilitatea exclusivă a producătorului. /Το εν λόγω ημιτελές μηχάνημα δεν πρέπει να τεθεί σε λειτουργία έως ότου το τελικό μηχάνημα στο οποίο πρόκειται 
να ενσωματωθεί δηλωθεί ότι συμμορφώνεται με την οδηγία 2006/42/ΕΚ για τα μηχανήματα. Η  Sames  επιτρέπεται να συντάσσει τον τεχνικό φάκελο. Η  Sames  αναλαμβάνει την υποχρέωση να διαβιβάσει, κατόπιν αιτιολογημένου 
αιτήματος των εθνικών αρχών, τις σχετικές πληροφορίες σχετικά με το ημιτελές μηχάνημα στην καταλληλότερη μορφή. Η παρούσα δήλωση ενσωμάτωσης ημιτελούς μηχανήματος και η παρούσα δήλωση συμμόρφωσης εκδίδονται 
με αποκλειστική ευθύνη του κατασκευαστή. /Ovi djelomično dovršeni strojevi ne smiju se stavljati u uporabu sve dok se konačni strojevi u koje će biti ugrađeni ne proglase u skladu   s Direktivom 2006/42/CE o strojevima.  Sames  
smije sastaviti tehničku dokumentaciju. SAMES se obvezuje, kao odgovor na obrazloženi zahtjev nacionalnih tijela, prenijeti relevantne informacije o djelomično dovršenim strojevima u najprikladnijem obliku. Ova izjava o 
osnivanju/Toto čiastočne skompletizované strojové zariadenie sa nesmie uviesť do prevádzky, kým konečné strojové zariadenie, do ktorého má byť zabudované, nebude vyhlásené za zhodné so smernicou 2006/42/ES o 
strojových zariadeniach. Spoločnosť  Sames  môže zostaviť technickú dokumentáciu.  Sames  sa zaväzuje, že na základe odôvodnenej žiadosti vnútroštátnych  orgánov  zašle  príslušné  informácie  o  čiastočne  skompletizovanom  
strojovom  zariadení  v  najvhodnejšej  forme.  Toto  vyhlásenie  o  zabudovaní  čiastočne  skompletizovaného  strojového  zariadenia  a  toto vyhlásenie o zhode sa vydávajú na výhradnú zodpovednosť výrobcu. / Ta delno dokončan 
stroj se ne sme začeti uporabljati, dokler ni končni stroj, v katerega bo vgrajen, razglašen za skladnega z Direktivo 2006/42/ES o strojih.  Sames  lahko sestavi tehnično dokumentacijo.  Sames se zavezuje, da bo na utemeljeno 
zahtevo nacionalnih organov posredoval ustrezne informacije o delno dokončanem stroju v najprimernejši obliki. Ta izjava o vgradnji delno dokončanega stroja in ta izjava o skladnosti sta izdani na izključno odgovornost 
proizvajalca. / Данное частично укомплектованное оборудование не должно вводиться в эксплуатацию до тех пор, пока окончательное оборудование, в которое оно должно быть включено, не будет признано 
соответствующим Директиве 2006/42/CE по машинному оборудованию.  Sames  имеет право на составление технической документации.  Sames  обязуется передать в ответ на мотивированный запрос национальных 
органов соответствующую информацию о частично укомплектованных машинах в наиболее подходящей форме. Настоящая декларация о включении частично укомплектованных машин и настоящая декларация 
соответствия выпущены под исключительную ответственность производителя./ この部分的に完成した機械は、組み込まれる最終機械が機械指令2006/42/CEに適合していることが宣言されるまでは、使用開始してはなりません。 Sames 
は、技術文書の編集を許可されています。Sames は、国家当局からの合理的な要請に応じて、部分的に完成した機械に関す る関連情報を最も適切な形で伝達することを約束します。本書は、製造者の責任において発行されたものです。/该部分

完成的机器不得投入使用，直到将其纳入的最终机器被宣布符 合关于机械的指令2006/42/CE。萨姆林公司被允许编撰技术文件。萨姆林公司承诺在国家主管部门提出合理要求的情况下，以最合适的形式传递关于部分完工机器的相关信息。本部分完成机器的声

明和本符合性声明由制造商全权负责发布。 
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DECLARATION OF INCORPORATION  
OF PARTLY COMPLETED MACHINERY 

UK DECLARATION OF CONFORMITY 

(1) The manufacturer herewith declares that the equipment is in conformity with the UK statutory requirements. 

Director of the STAINS site - Executive Management (EM) 
Hervé WALTER 
Established in Stains, on 

  

(2) Equipment type POMPE AZUR™ 72C160 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(3) Applicable 
Directives 
 
 

 
 
 
2008 No. 
1597 

(4) The relevant technical documentation was compiled as 
specified in annex VII, part B. 

The essential health and safety requirements mentioned in Supply of Machinery 
(Safety) Regulations 2008 have been applied. 
Articles: 1.1 , 1.1.2 ,1.1.3, 1.1.5, 1.2, 1.2.2, 1.2.3, 1.2.4, 1.2.4.1 , 1.2.4.3, 1.2.6, 
1.3, 1.3.1, 1.3.2, 1.3.3, 1.3.4, 1.3.6, 1.3.7, 1.3.9, 1.4, 1.4.1, 1.4.2, 1.4.2.1, 1.5, 
1.5.2, 1.5.3, 1.5.4, 1.5.5, 1.5.6, 1.5.7, 1.5.8, 1.6, 1.6.1 , 1.6.2, 1.6.3, 1.6.4, 1.7, 
1.7.1, 1.7.2 

(5) That partly completed machinery is also in conformity with the provisions of 
 
 
 
 
 
 
 

2016 No. 1107 

 
 
(6) Marking 

POMPE AZUR™ 72C160 

   II2G Ex h IIA T2-T4 Gb X 

Ex h => Protection par sécurité deconstruction (c) /  

Protection by constructional safety (c) 

Conditions spéciales d’utilisation, le signe X indique de se 
référer aux prescriptions figurant dans le manuel d’instructions 
qui accompagent le produit. 

Specific conditions of use, X indicates to refer to the 
prescriptions specified in the instructions manual that 
accompanies the product. 
 

(7) Designated 
standards 

EN ISO 80079-36 : 2016 
EN ISO 80079-37 : 2016 
EN 1127-1 : 2019 

 
(8) Conformity 
assessment 
procedure 

Module A Technical documentation (Annex VIII) 

(9) Approved body Approved Body  
21CLM 25031 - Ellesmere Port - United Kingdom / CML n° 

(10) This partly completed machinery must not be put into service until the final machinery in which it is 
to be incorporated has been declared in conformity with Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. 
SAMES KREMLIN is allowed to compil the technical documentation. SAMES KREMLIN undertakes to 
transmit, in response to a reasoned request by the national authorities, relevant information on the partly 
completed machinery in the most appropriate form. This declaration of incorporation of partly completed 
machinery and this declaration of conformity are issued under the sole responsibility of the 
manufacturer. 
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(1) 

Le Fabricant déclare que le matériel désigné ci-après est conforme à la législation des normes désignées du Royaume-Uni suivante/ Der Hersteller erklärt, dass das nachfolgend bezeichnete Material mit den folgenden Rechtsvorschriften für bezeichnete 
Normen des Vereinigten Königreichs übereinstimmt/ El fabricante declara que el equipo designado a continuación se ajusta a la siguiente legislación de normas designadas del Reino Unido/ Il fabbricante dichiara che l’attrezzatura designata di seguito 
è conforme alla seguente legislazione sugli standard del Regno Unito/ O Fabricante declara que o equipamento designado abaixo está em conformidade com a seguinte legislação de normas designada pelo Reino Unido/ Producent oświadcza, że 
urządzenie wskazane poniżej jest zgodne z następującymi normami wyznaczonymi przez ustawodawstwo Wielkiej Brytanii/ De fabrikant verklaart dat de hieronder aangeduide apparatuur in overeenstemming is met de volgende in het VK geldende 
wetgeving/ De fabrikant verklaart dat de hieronder aangeduide apparatuur in overeenstemming is met de volgende in het VK geldende wetgeving/ Výrobce prohlašuje, že níže uvedené zařízení je v souladu s následujícími právními předpisy Spojeného 
království./ Tillverkaren intygar att den nedan angivna utrustningen överensstämmer med följande lagstiftning om brittiska standarder/ Producenten erklærer, at det nedenfor angivne udstyr er i overensstemmelse med følgende lovgivning om britiske 
standarder/ Valmistaja vakuuttaa, että jäljempänä mainitut laitteet ovat seuraavien Ison-Britannian lainsäädännön mukaisten standardien mukaisia./ Tootja deklareerib, et allpool nimetatud seadmed vastavad järgmistele Ühendkuningriigi õigusaktidele/ 
Ražotājs apliecina, ka turpmāk norādītais aprīkojums atbilst šādiem Apvienotās Karalistes tiesību aktiem par norādītajiem standartiem./ Gamintojas pareiškia, kad toliau nurodyta įranga atitinka šiuos Jungtinės Karalystės teisės aktus dėl nurodytų standartų/ 
Производителят декларира, че оборудването, посочено по-долу, отговаря на следните стандарти, определени от законодателството на Обединеното кралство/ A gyártó kijelenti, hogy az alább megjelölt berendezések megfelelnek a következő 
brit szabványokra vonatkozó jogszabályoknak/ Producătorul declară că echipamentul desemnat mai jos este în conformitate cu următoarele standarde desemnate de legislația britanică / Ο κατασκευαστής δηλώνει ότι ο κατωτέρω αναφερόμενος 
εξοπλισμός συμμορφώνεται με τα ακόλουθα πρότυπα της βρετανικής νομοθεσίας/ Proizvođač ovdje izjavljuje da je oprema u skladu s relevantnim zakonodavstvom Unije o usklađivanju./ Výrobca vyhlasuje, že nižšie uvedené zariadenie je v súlade s 
nasledujúcimi určenými normami Spojeného kráľovstva / Proizvajalec izjavlja, da je spodaj navedena oprema skladna z naslednjimi standardi, določenimi z zakonodajo Združenega kraljestva/ Производитель заявляет, что оборудование, указанное 

ниже, соответствует следующим стандартам, установленным законодательством Великобритании/ 製造者は、以下に指定された機器が、以下の英国指定規格の法律 に適合していることを宣言する。/ 制造商声明，下面指定的设备符合以下英国指定的标准法 

(2) 
Type d’équipement/ Art der Ausrüstung/ Tipo de equipo/ Tipo di attrezzatura/ Tipo de equipamento/ Rodzaj sprzętu/ Type uitrusting/ Typ zařízení/ Typ av anordning/ Type af anordning/ Laitteen tyyppi/ Seadme tüüp/ Iekārtas tips/ Įrangos tipas/ Вид 
оборудване/ A berendezés típusa/ Tipul de echipament/ Τύπος εξοπλισμού/ Vrsta opreme/ Typ zariadenia/ Vrsta naprave/ Тип оборудования/ 機器の種類/ 设备类型 

(3) Directives applicables/Anwendbare Richtlinien/Directivas aplicables/Direttive applicabili/Directivas aplicáveis/Obowiązujące dyrektywy/Toepasselijke richtlijnen/Platné směrnice/Tillämpliga direktiv/Gældende direktiver/Sovellettavat direktiivit/Kohaldatavad 
direktiivid/Piemērojamās direktīvas/Taikomos direktyvos/Приложими директиви/Alkalmazandó irányelvek/Directive aplicabile/Ισχύουσες οδηγίες/Primjenjive smjernice/Uplatniteľné smernice/Veljavne directive/Применимые директивы/適用される指令/适用的指令 

 
 
(4) 

La documentation technique pertinente a été compilée comme indiqué à l'annexe VII, partie B./Die einschlägigen technischen Unterlagen wurden zusammengestellt wie in Anhang VII, Teil B beschrieben./La documentación técnica pertinente se recopiló como se especifica en 
el anexo VII, parte B./La documentazione tecnica pertinente è stata compilata come specificato nell'allegato VII, parte B./A documentação técnica relevante foi compilada conforme especificado no Anexo VII, parte B./Odpowiednia dokumentacja techniczna została 
opracowana zgodnie z Załącznikiem VII, część B./De relevante technische documentatie is samengesteld als omschreven in bijlage VII, deel B./Příslušná technická dokumentace byla sestavena podle přílohy VII části B./Den relevanta tekniska dokumentationen har sammanställts i 
enlighet m/ed del B i bilaga VII./Den relevante tekniske dokumentation blev udarbejdet som angivet i bilag VII, del B./Asiaa koskevat tekniset asiakirjat on koottu liitteessä VII olevan B osan mukaisesti./Asjakohane tehniline dokumentatsioon koostati vastavalt VII lisa B-osale./Attiecīgā tehniskā 
dokumentācija tika apkopota, kā norādīts VII pielikuma B daļā./Atitinkami techniniai dokumentai buvo parengti, kaip nurodyta VII priedo B dalyje./Съответната техническа документация беше съставена, както е посочено в приложение VII, част Б./A vonatkozó műszaki 
dokumentációt a VII. melléklet B. részében meghatározottak szerint állították össze./Documentația tehnică relevantă a fost întocmită în conformitate cu anexa VII, partea B./Η σχετική τεχνική τεκμηρίωση καταρτίστηκε όπως ορίζεται στο παράρτημα VII, μέρος Β./Sastavljena je relevantna 
tehnička dokumentacija kako je navedeno u Prilogu VII., dio B./Príslušná technická dokumentácia bola zostavená podľa prílohy VII, časť B./Ustrezna tehnična dokumentacija je bila pripravljena, kot je določeno v delu B Priloge VII./Соответствующая техническая 
документация была составлена, как указано в приложении VII, часть В./ 関連する技術文書は、付属書 VII のパート B に規定されたとおりに編集された。/相关的技术文件是按照附件七B部分的规定编制的。 

 
(5) 

Cette quasi-machine est également conforme aux dispositions du/Diese unvollständige Maschine entspricht auch den Bestimmungen der/Esta cuasi-máquina también cumple con las disposiciones de la/Questa quasi-macchina è anche conforme alle disposizioni del/Esta quase- máquina 
está também em conformidade com as disposições do/Ta quasi-maszyna jest również zgodna z przepisami/Deze niet voltooide machine is eveneens in overeenstemming met de bepalingen van/Toto částečně zkompletované strojní zařízení je rovněž v souladu s ustanovením/Den 
delvis färdiga maskiner är också i överensstämmelse med bestämmelserna i/Denne kvasi-maskine opfylder også bestemmelserne i/Osittain valmiit koneet ovat myös seuraavien säännösten mukaisia/See kvaasimasin vastab ka sätetele, mis on sätestatud/Šī kvazi- mašīna atbilst arī 
noteikumiem par/Ši iš dalies sukomplektuota mašina taip pat atitinka nuostatas/Тази квази-машина също отговаря на разпоредбите на/Ez a részben elkészült gép is megfelel a következő rendelkezéseknek/Această cvasi-mașină îndeplinește, de asemenea, următoarele 
cerințe/Αυτή η οιονεί μηχανή πληροί επίσης τις ακόλουθες απαιτήσεις/Ovaj kvazi-stroj također je u skladu s odredbama/Tento kvázi-stroj je tiež v súlade s ustanoveniami/Ta kvazi stroj je skladen tudi z določbami/Эта частично укомплектованная техника также 
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Cette quasi-machine ne doit pas être mise en service avant que la machine finale dans laquelle elle doit être incorporée n'ait été déclarée conforme à la réglementation de 2008 sur la fourniture de machines (sécurité). Sames est autorisé à établir la 
documentation technique. Sames s'engage à transmettre, en réponse à une demande motivée des autorités nationales, les informations pertinentes sur la quasi-machine sous la forme la plus appropriée. Cette déclaration d'incorporation de quasi-
machine et cette déclaration de conformité sont délivrées sous la seule responsabilité du fabricant. /Diese unvollständige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn die endgültige Maschine, in die sie eingebaut werden soll, als konform 
mit der Verordnung über die Lieferung von Maschinen (Sicherheit) 2008 erklärt wurde. SAMES KREMLIN ist berechtigt, die technischen Unterlagen zusammenzustellen. SAMES KREMLIN verpflichtet sich, auf begründetes Ersuchen der nationalen Behörden 
die relevanten Informationen über die unvollständige Maschine in der am besten geeigneten Form zu übermitteln. Diese Konformitätserklärung wird unter der alleinigen Verantwortung des Herstellers ausgestellt Der Hersteller einer unvollständigen 
Maschine und diese Konformitätserklärung werden unter der alleinigen Verantwortung des Herstellers ausgestellt/Esta cuasi máquina no debe ponerse en servicio hasta que la máquina definitiva a la que se incorpore haya sido declarada conforme 
a la normativa de suministro de maquinaria (seguridad) de 2008. SAMES KREMLIN está autorizado a elaborar la documentación técnica. SAMES KREMLIN se compromete a transmitir, en respuesta a una solicitud motivada de las autoridades nacionales, 
la información pertinente sobre la cuasi máquina en la forma más adecuada. Esta declaración de conformidad se emite bajo la única responsabilidad del fabricante de las cuasi máquinas y la presente declaración de conformidad se emiten bajo 
la única responsabilidad del fabricante. /Questa quasi-macchina non deve essere messa in servizio prima che la macchina finale in cui sarà incorporata sia stata dichiarata conforme al Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. SAMES KREMLIN è 
autorizzata a compilare la documentazione tecnica. SAMES KREMLIN si impegna a trasmettere, su richiesta motivata delle autorità nazionali, le informazioni pertinenti sulla quasi-macchina nella forma più appropriata. La presente dichiarazione di 
conformità viene rilasciata sotto la sola responsabilità del fabbricante della quasi-macchina e la presente dichiarazione di conformità sono rilasciati sotto l'esclusiva responsabilità del fabbricante. /Esta maquinaria parcialmente concluída não deve ser 
posta em serviço até que a máquina final na qual vai ser incorporada tenha sido declarada em conformidade com o Regulamento de Fornecimento de Máquinas (Segurança) de 2008. A SAMES KREMLIN está autorizada a compilar a documentação 
técnica. A SAMES KREMLIN compromete-se a transmitir, em resposta a um pedido fundamentado das autoridades nacionais, as informações relevantes sobre as quase-máquinas completas na forma mais apropriada. A presente declaração de 
conformidade é emitida sob a exclusiva responsabilidade do fabricante. de máquinas parcialmente concluídas e esta declaração de conformidade são emitidas sob a exclusiva responsabilidade do fabricante. /Ta maszyna nieukończona nie może 
zostać oddana do użytku do czasu, gdy maszyna końcowa, do której ma zostać wbudowana, zostanie uznana za zgodną z przepisami Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. SAMES KREMLIN ma prawo do sporządzenia dokumentacji technicznej. 
SAMES KREMLIN zobowiązuje się do przekazania, w odpowiedzi na uzasadnione żądanie władz krajowych, odpowiednich informacji o maszynie nieukończonej w najbardziej odpowiedniej formie. Niniejsza deklaracja zgodności została wydana na 
wyłączną odpowiedzialność producenta maszyny nieukończonej oraz niniejszą deklarację zgodności wydaje się na wyłączną odpowiedzialność producenta. /Deze niet voltooide machine mag niet in bedrijf worden gesteld voordat voor de afgewerkte 
machine waarin zij zal worden ingebouwd, een verklaring is afgegeven dat zij in overeenstemming is met de Voorschriften voor de levering van machines (Veiligheid) 2008. Het is SAMES KREMLIN toegestaan de technische documentatie samen te 
stellen. SAMES KREMLIN verbindt zich ertoe om op een met redenen omkleed verzoek van de nationale autoriteiten de relevante informatie over de niet voltooide machine in de meest geschikte vorm mee te delen. Deze verklaring van overeenstemming 
wordt afgegeven onder de uitsluitende verantwoordelijkheid van de fabrikant van niet voltooide machines en deze verklaring van overeenstemming worden verstrekt onder de uitsluitende verantwoordelijkheid van de fabrikant. /Toto částečně 
zkompletované strojní zařízení nesmí být uvedeno do provozu, dokud nebude prohlášeno, že konečné strojní zařízení, do kterého má být zabudováno, je v souladu s předpisy o dodávkách strojních zařízení (bezpečnost) z roku 2008. Společnost SAMES 
KREMLIN smí sestavit technickou dokumentaci. Společnost SAMES KREMLIN se zavazuje, že na odůvodněnou žádost vnitrostátních orgánů předá příslušné informace o částečně zkompletovaném strojním zařízení v nejvhodnější formě. Toto prohlášení o 
shodě je vydáno na výhradní odpovědnost výrobce. neúplného strojního zařízení a toto prohlášení o shodě se vydávají na výhradní odpovědnost výrobce. /Denna delvis färdigbyggda maskin får inte tas i bruk förrän den slutliga maskinen i vilken den ska 
ingå har förklarats överensstämma med Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. SAMES KREMLIN har rätt att sammanställa den tekniska dokumentationen. SAMES KREMLIN förbinder sig att på motiverad begäran av de nationella myndigheterna 
överlämna relevant information om den delvis färdigställda maskinen i lämpligast möjliga form. Denna försäkran om överensstämmelse utfärdas på tillverkarens eget ansvar. av en delvis färdigställd maskin och denna försäkran om överensstämmelse 
utfärdas på tillverkarens eget ansvar. /Denne delmaskine må ikke tages i brug, før den endelige maskine, som den skal indbygges i, er erklæret i overensstemmelse med Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. SAMES KREMLIN har tilladelse til at 
udarbejde den tekniske dokumentation. SAMES KREMLIN forpligter sig til på begrundet anmodning fra de nationale myndigheder at fremsende relevante oplysninger om den delmaskine i den mest hensigtsmæssige form. Denne 
overensstemmelseserklæring udstedes udelukkende på fabrikantens ansvar. af delmaskiner og denne overensstemmelseserklæring udstedes på fabrikantens eget ansvar/Tätä puolivalmista konetta ei saa ottaa käyttöön ennen kuin lopullinen kone, 
johon se on tarkoitus liittää, on ilmoitettu vuoden 2008 koneiden toimittamista (turvallisuus) koskevien säännösten mukaiseksi. SAMES KREMLIN saa laatia tekniset asiakirjat. SAMES KREMLIN sitoutuu toimittamaan kansallisten viranomaisten perustellusta 
pyynnöstä asianmukaisimmat tiedot keskeneräisestä koneesta sopivimmassa muodossa. Tämä vaatimustenmukaisuusvakuutus annetaan valmistajan yksinomaisella vastuulla. ja tämä vaatimustenmukaisuusvakuutus annetaan valmistajan yksinomaisella 
vastuulla. /Seda osaliselt komplekteeritud masinat ei tohi kasutusele võtta enne, kui lõplik masin, millesse see paigaldatakse, on deklareeritud vastavalt 2008. aasta masinate tarnimise (ohutuse) eeskirjadele. SAMES KREMLINil on lubatud koostada tehnilist 
dokumentatsiooni. SAMES KREMLIN kohustub riiklike ametiasutuste põhjendatud taotluse korral edastama asjakohast teavet osaliselt komplekteeritud masina kohta kõige asjakohasemal kujul. Käesolev vastavusdeklaratsioon antakse välja tootja 
ainuvastutusel. Osaliselt komplekteeritud masinaid ja käesolevat vastavusdeklaratsiooni väljastab tootja ainuisikuliselt. /Šo daļēji komplektēto mašīnu nedrīkst nodot ekspluatācijā, kamēr galīgā mašīna, kurā tā tiks iebūvēta, nav deklarēta kā atbilstoša 
2008. gada Mašīnu piegādes (drošības) noteikumiem. SAMES KREMLIN ir atļauts sastādīt tehnisko dokumentāciju. SAMES KREMLIN apņemas pēc valsts iestāžu pamatota pieprasījuma vispiemērotākajā formā nosūtīt attiecīgo informāciju par daļēji 
komplektēto mašīnu. Par šīs atbilstības deklarācijas izdošanu ir atbildīgs vienīgi ražotājs. Daļēji komplektētas mašīnas un šo atbilstības deklarāciju izdod vienīgi uz ražotāja atbildību. /Ši iš dalies sukomplektuota mašina negali būti pradėta eksploatuoti tol, 
kol galutinė mašina, į kurią ji bus įmontuota, nebus pripažinta atitinkančia 2008 m. Mašinų tiekimo (saugos) taisyklių reikalavimus. SAMES KREMLIN leidžiama sudaryti techninius dokumentus. SAMES KREMLIN įsipareigoja, atsakydama į pagrįstą nacionalinių 
valdžios institucijų prašymą, tinkamiausia forma perduoti atitinkamą informaciją apie iš dalies sukomplektuotas mašinas. Ši atitikties deklaracija išduodama išimtinai gamintojo atsakomybe iš dalies sukomplektuotų mašinų ir ši atitikties deklaracija 
išduodama išimtinai gamintojo atsakomybe. / Тази частично окомплектована машина не трябва да се пуска в експлоатация, докато крайната машина, в която тя ще бъде вградена, не бъде обявена за съответстваща на Правилата за доставка 
на машини (безопасност) от 2008 г. На SAMES KREMLIN е разрешено да състави техническата документация. SAMES KREMLIN се задължава да предаде, в отговор на обосновано искане от страна на националните органи, съответната 
информация за частично комплектованата машина в най-подходящата форма. Настоящата декларация за съответствие се издава на пълната отговорност на производителя на частично комплектована машина и настоящата декларация 
за съответствие се издават на изключителната отговорност на производителя/ Ezt a részben elkészült gépet addig nem szabad üzembe helyezni, amíg a végleges gépet, amelybe beépítik, nem nyilvánították a 2008. évi gépellátási (biztonsági) 
előírásoknak megfelelőnek. A SAMES KREMLIN jogosult a műszaki dokumentáció összeállítására. A SAMES KREMLIN vállalja, hogy a nemzeti hatóságok indokolt kérésére a legmegfelelőbb formában továbbítja a részben kész gépre vonatkozó 
információkat. Ezt a megfelelőségi nyilatkozatot a gyártó kizárólagos felelőssége mellett adják ki. A részben kész gépek és a jelen megfelelőségi nyilatkozatot a gyártó kizárólagos felelőssége mellett adják ki./ Această mașină parțial finalizată nu trebuie 
pusă în funcțiune până când mașina finală în care urmează să fie încorporată nu a fost declarată în conformitate cu Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008. SAMES KREMLIN este autorizată să întocmească documentația tehnică. SAMES KREMLIN 
se angajează să transmită, ca răspuns la o cerere motivată a autorităților naționale, informații relevante privind echipamentele tehnice parțial finalizate în forma cea mai adecvată. Prezenta declarație de conformitate este emisă sub responsabilitatea 
exclusivă a producătorului a echipamentelor tehnice parțial finalizate și prezenta declarație de conformitate sunt emise pe răspunderea exclusivă a producătorului. / Το παρόν ημιτελές μηχάνημα δεν πρέπει να τεθεί σε λειτουργία πριν το τελικό μηχάνημα 
στο οποίο πρόκειται να ενσωματωθεί δηλωθεί ότι συμμορφώνεται με τους κανονισμούς του 2008 για την προμήθεια μηχανημάτων (ασφάλεια). Η SAMES KREMLIN επιτρέπεται να συντάσσει την τεχνική τεκμηρίωση. Η SAMES KREMLIN αναλαμβάνει την 
υποχρέωση να διαβιβάσει, κατόπιν αιτιολογημένου αιτήματος των εθνικών αρχών, τις σχετικές πληροφορίες σχετικά με το ημιτελές μηχάνημα στην πλέον κατάλληλη μορφή. Η παρούσα δήλωση συμμόρφωσης εκδίδεται με αποκλειστική ευθύνη του 
κατασκευαστή. των ηµιτελών µηχανηµάτων και η παρούσα δήλωση συµµόρφωσης εκδίδονται µε αποκλειστική ευθύνη του κατασκευαστή. /Ovaj djelomično dovršeni strojevi ne smiju biti pušteni u rad sve dok se ne utvrdi da je konačni stroj u koji će se ugraditi 
u skladu s Pravilnikom o opskrbi strojevima (sigurnost) iz 2008. SAMES KREMLIN je ovlašten za izradu tehničke dokumentacije. SAMES KREMLIN se obvezuje prenijeti, kao odgovor na obrazloženi zahtjev nacionalnih tijela, relevantne informacije o djelomično 
dovršenim strojevima u najprikladnijem obliku. Ova izjava o ugradnji djelomično dovršenih strojeva i ova izjava o sukladnosti izdaju se pod isključivom odgovornošću proizvođača.  / Toto čiastočne skompletizované strojové zariadenie nesmie byť uvedené 
do prevádzky, kým nebude vyhlásené, že konečné strojové zariadenie, do ktorého má byť zabudované, je v súlade s predpismi o dodávkach strojových zariadení (bezpečnosť) z roku 2008. Spoločnosť SAMES KREMLIN je oprávnená zostaviť technickú 
dokumentáciu. Spoločnosť SAMES KREMLIN sa zaväzuje, že na základe odôvodnenej žiadosti vnútroštátnych orgánov zašle príslušné informácie o čiastočne skompletizovanom strojovom zariadení v najvhodnejšej forme. Toto vyhlásenie o zhode sa 
vydáva na výhradnú zodpovednosť výrobcu neúplného strojového zariadenia a toto vyhlásenie o zhode sa vydávajú na výhradnú zodpovednosť výrobcu. / Ta delno dokončan stroj se ne sme začeti uporabljati, dokler ni končni stroj, v katerega bo 
vgrajen, razglašen za skladnega s predpisi o dobavi strojev (varnost) iz leta 2008. SAMES KREMLIN lahko sestavi tehnično dokumentacijo. SAMES KREMLIN se zavezuje, da bo na utemeljeno zahtevo nacionalnih organov posredoval ustrezne informacije 
o delno dokončanem stroju v najprimernejši obliki. Ta izjava o skladnosti je izdana na izključno odgovornost proizvajalca delno dokončanih strojev in ta izjava o skladnosti sta izdani na izključno odgovornost proizvajalca. / Данное частично 
укомплектованное оборудование не должно вводиться в эксплуатацию до тех пор, пока окончательное оборудование, в которое оно должно быть включено, не будет признано соответствующим Правилам поставки оборудования 
(безопасность) 2008 года. SAMES KREMLIN имеет право составлять техническую документацию. Компания SAMES KREMLIN обязуется передать в ответ на мотивированный запрос/ национальных органов соответствующую информацию о 
частично укомплектованном оборудовании в наиболее подходящей форме. Настоящая декларация соответствия выпускается под исключительную ответственность изготовителя частично укомплектованных машин и настоящая декларация 
о соответствии выпущены под исключительную ответственность изготовителя. / この部分的に完成した機械は、組み込まれる最終機械が Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008 に適合していることが宣言されるまで、使用開始してはならない。SAMES 
KREMLIN は、技術文書の編集を許可されています。SAMES KREMLIN は、各国当局の合理的な要求に応じて、部分的に完成した機械に関する関連情報を最も適切な形で提供することを約束します。この適合宣言は、製造者の唯一の責任において発行されます。この宣言

は、製造者の責任のもとで発行されます。/该部分完成的机器不得投入使用，直到将其纳入的最终机器宣布符合2008年机械供应（安全）条例。萨姆林公司被允许编撰技术文件。萨姆林公司承诺在国家主管部门提出合理要求的情况下，以最合适的形式传递关于部分完成的 机械的

相关信息。本符合性声明由部分完成的机器的制造商全权负责发布。本符合性声明由制造商全权负责。 
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